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Kinder legen los
Erster Maskenball für kleine Fastnachter

lingen, Indianern und
Cowboys.
Den Anfang des kleinen

Programms machte die Kin-
dergarde. Danach kam die
Tanzgruppe der Kinder von
der ersten bis zur dritten
Klasse an die Reihe. Zum Fi-
nale traten die Tänzerinnen
ab der dritten Klasse auf.
Gespannt folgten die Gäs-

te den Darbietungen: Keine
der Gruppen durfte ohne
Zugabe von der Bühne ge-
hen. Die Moderation über-
nahm Larissa Ruhmann. Ne-
ben dem fastnachtlichen

Programm gab es eine
„Naschbar“. In der „Spiel-
hölle“ konnten die Kinder
mit etwas Glück beim Fisch-
angeln Preise gewinnen.
Wer nur „Nietenfische“
fing, bekam zumindest ei-
nen Trostpreis. Larissa Ruh-
mann. Neben dem fast-
nachtlichen Programm gab
es eine „Naschbar“. In der
„Spielhölle“ konnten die
Kinder mit etwas Glück
beim Fischangeln Preise ge-
winnen. Wer nur „Nietenfi-
sche“ fing, bekam zumin-
dest einen Trostpreis. ha

Nieder-Roden – Die Turnge-
meinde Nieder-Roden orga-
nisierte Rodgaus ersten Kin-
dermaskenball in dieser
Kampagne. Schon kurz
nach Beginn wimmelte es
im bunt geschmückten Bür-
gerhaus von Prinzessinnen,
Rittern, Tigern und Löwen,
Hexen und Feen, Batman,
Superman, Schmetterlin-
gen, Indianern und
Cowboys.
Den Anfang des kleinen Pro-
gramms machte die Kinder-
garde. Danach kam die Tanz-
gruppe der Kinder von der
ersten bis zur dritten Klasse
an die Reihe. Zum Finale tra-
ten die Tänzerinnen ab der
dritten Klasse auf.
Gespannt folgten die Gäs-

te den Darbietungen: Keine
der Gruppen durfte ohne
Zugabe von der Bühne ge-
hen.
Die Moderation übernahm-
Die Turngemeinde Nieder-
Roden organisierte Rodgaus
ersten Kindermaskenball in
dieser Kampagne. Schon
kurz nach Beginn wimmel-
te es im bunt geschmückten
Bürgerhaus von Prinzessin-
nen, Rittern, Tigern und Lö-
wen, Hexen und Feen, Bat-
man, Superman, Schmetter-

Ein Bürgerhaus voll kleiner Narren – das war der Kindermas-
kenball der TG Nieder-Roden. FOTO: HAMPE

Wir schlachten NATÜRLICH SELBST!
Unsere Schweine und Rinder

beziehen wir von Bauer
Keller Hainhausen/Seehof,

Bauer Sauerwein und Bauer
Sommer, beide aus Schaafheim.

Geschlachtet wird in unserem
Schlachthaus direkt in unserer
Metzgerei. Unsere Fleisch- und

Wurstwaren stellen wir fast
ausschließlich selbst her, täglich

frisch und nach alten Rezepturen.
Das gewährleistet unsere
ausgezeichnete Qualität.

Probieren Sie es!
Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Weiskircher Straße 1-3
63110 Rodgau-Jügesheim
Telefon 0 61 06-36 65

www.metzgerei-hiller.de

Foto: Bauer Keller Hainhausen
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VerkaufserfolgsGaranten
Zeit für echte Profis:
Mit Erfolg verkaufen,
kaufen und finanzieren!
Ihr kompetenter Ansprechpartner
in allen Fragen rund um die Immobilie:

06182-89459-0
seligenstadt@sparkasse.immo

S Immobilien

Kinder
herrrz

stiftung

Spendenkonto 90 003 50333
Commerzbank AG Frankfurt
(BLZ 50080000)

Mehr Infos unter

www.kinderherzstiftung.de

UnserKind hat einen

Herzfehler.
Was jetzt?

Broschüren
und Infff mmmaterial

erhalten Sie bei der

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Termine unter 069 - 66372699
www.hoersinn.com

Silk Charge&Go IX

Jetzt kostenlos bei uns testen!

Die kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte der Welt.

Silk Charge&Go IX

Wenn aufladbar
unsichtbar wird

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

Richtig gut
in Deutsch
– und du?

Lassen Sie JETZT Ihr Kind auf
LRS oder Legasthenie testen!
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung
zum Test und beraten Sie gerne!

LOS Dietzenbach
Prof. Dr. Christa K�lian-Hatz

Tel. 06074 - 6 96 11 18
www.los-dietzenbach.de

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!

www.frankfurter-tier-tafel.dewww.frankfurter-tier-tafel.de

Spendenkonttttto: FFFFFrankfurter Sparkasse
BIC::::: HELLLLLAAADEF1822

IBAN: DE63 5005 0201 0200 4999 47



Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Der Ostereiermarkt in der einstigen Benediktinerabtei, wwweeelllccchhheeerrr eiiine
lange Tradition hat, gibt es wieder unter neuer Leitung am 17. und
18. Februar mit mehr als 45 internationalen Ausstellern im Museum
des Kloster Seligenstadt. Es werden alle Techniken der Verzierung

von Ostereiern (zum Beispiel gekratzte, bemalte und filigran
perforierte) gezeigt.

SSaammssttaagg,, 1177.. FFeebbrruuaarr 22002244 vvoonn 1111 -- 1188 UUhhrr
SSoonnnnttaagg,, 1188.. FFeebbrruuaarr 22002244 vvoonn 1100 -- 1177 UUhhrr

E i n tr i t t: € 4 , 00 K i nd er b i s 1 2 Jahre fr e i
Bei Fragen oder weiteren Infos steht Ihnen Richard Albert per Tel. unter
0175/3736686 oder per Mail richard.albert@gmx.de gerne zur Verfügung.

Samstag 17 Februar 2024 von 11 18

Ostereiermarkt 2024Ostereiermarkt 2024

Besuchen sie uns zur EX30 Premiere am 17.02.2024

Weltweithilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.
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Tänze von Rio über Ägypten ins Weltall
Partysitzung Ramba Zamba der TG Nieder-Roden

aus Eppertshausen brachte
mit seiner Tanzgruppe die
fünf Jahreszeiten auf die TG-
Narrenbühne und unterhielt
mit einer Gesangseinlage.
Mit „Arabian Nights“

brachte die Rot-Weiß-Garde
orientalische Stimmung in
den Saal. Das Finale bildete
das TGN-Männerballett
„Asynchronitas“ als Räuber
und Gendarmen. lml

entführte.
Aus Rio nach Ägypten

ging’s mit dem zweiten Män-
nerballett der Sitzung. Die
Gruppe des „KaKaM“ aus
Mühlheim ließ es mit dem
Tanz „Das Gift der Cleopatra“
heiß im Saal werden. Die
Prinzengarde der TG 08 Ober-
Roden zeigte einen klassi-
schen Gardetanz in moder-
ner Ausrichtung. Der FVCA

Nieder-Roden – Partysitzung
Ramba Zamba – der Name
war Programm bei der Fast-
nacht der TG Nieder-Roden.
Moderatorin Francine Ol-
schewski begrüßte zum Auf-
takt die Kindergarde der
Turngemeinde und danach
die Rot-Weiß-Garde auf der
Bühne.
Danach heizte das „Team

Red“ des KSV Urberach mit
seinem Baller-Malle-Tanz zu
Liedern von der Partymeile
auf der Lieblingsinsel der
Deutschen dem Publikum im
Saal ein. Tänzerisch ging es
auch weiter: Die Gruppe
„Showtime“ der TGS Seligen-
stadt zeigte Motive aus dem
Film „Aladdin“.
Nun wurde es Zeit für das

erste Männerballett des
Abends. Die Formation der
TGS Seligenstadt überzeugte
mit ihrem Tanz „Money Ma-
ker“ mit Elementen aus Las
Vegas und dem Moulin
Rouge. Erstmals auf der TG-
Ramba-Zamba-Bühne waren
die „Blue Blizzards“ von den
„11Babbschern“ aus Oberts-
hausen zu Gast. Sie präsen-
tierten einen Tanz aus dem
Gefängnis. Als Abschluss der
schwungvollen ersten Hälfte
sangen die „Golden Merwes“
der TG ihren Party-Hit-Mix. In
der Halbzeitpause heizte DJ
Stadi dem Publikum ein.
Gewohnt feurig und pep-

pig starteten die „Habaneros“
der Turngemeinde den zwei-
ten Sitzungsabschnitt. Die
Mädels schwebten passend
zu ihrem Motto „Weltraum“
entlang der Milchstraße über
die Bühne. Danach folgte die
Tanzformation „Cohesió“ der
SKG Rodgau aus Weiskir-
chen, die das Publikum in
den brasilianischen Karneval

Ab nach Las Vegas: das Männerballett der TGS Seligenstadt.

Einmal Milchstraße und zurück: der Tanz der „Habaneros“.
FOTO: PRIVAT

Reger Austausch beim 1. Interkulturellen Frauenfrühstück
auch Frau Clarissa Lepoldsberger der Gleichbe-
rechtigungsstelle der Stadt Rodgau nahm teil.
Bei einem gut gefüllten Büffet fand ein reger
Gedankenaustausch statt und der Verein
konnte sich und seine Angebote vorstellen.
Weitere Termine sind in Planung und im Ver-
anstaltungskalender der Stadt Rodgau zu fin-
den. www.mütterzentrum-rodgau.de. red

Ende Januar war das Mütterzentrum Frauen-
zimmer Rodgau e.V in der Martin-Bihn-Straße
11 Veranstaltungsort des 1. Interkulturellen
Frauenfrühstücks im Jahr 2024. 32 Frauen
konnten begrüßt werden, darunter Mitglieder
der Organisationen „Frauen treffen Frauen
e.V.“, Bürgerhilfe Rodgau, Frauen der Ahma-
diyya Gemeinde Rodgau, SOS-Helferkreis und
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Narretei ohne Generationengrenzen
Hausfrauensitzung der Sportfreunde mit „Proseccos“ und drei Premieren

schluss der Hausfrauensit-
zung besangen die „Prosec-
cos“ mit allen Aktiven und al-
len Frauen im Saal. Dabei
wurden sie von der Musikka-
pelle „Kurorchester“ unter
der Leitung von Christian
Massoth begleitet.
Der Abend stand sinnbild-

lich dafür, wie bunt die Fast-
nacht bei den Sportfreunden
ist: In vier Stunden hielten so-
wohl eine 15-Jährige als auch
eine 65-Jährige einenVortrag.
Es tanzten sowohl 18-jährige
Mädchen und Jungs, als auch
45-jährige Frauen. Die seit elf
Jahren bestehende Gruppe
präsentierte sich neben der
neugegründeten.
Ob alt oder jung, erfahren
oder unerfahren – eins hat-
ten sie alle gemeinsam: Spaß
an der Fastnacht. Das zeigte
sich dann auch bei der After-
Show-Party, bis tief in die
Nacht. lml

halten sollte, klagte Rednerin
Gerlinde Rücker-Lindner
über kalte Füße im Ehebett.
Während ihr Mann seelenru-
hig schläft, muss sie frieren –
weil männliche Beine besser
durchblutet sind: „Drum prü-
fe, wer sich ewig bindet, ob
sich net doch was Besseres
findet.“
Heiß wurde es danach wie-

der mit der Piratengarde. Seit
elf Jahrenwirbeln die „Garde-
mädscher“ bereits über die
Bühne – undwerden von Jahr
zu Jahr höher in ihrem Bein-
schwung, gelenkiger in ih-
rem Spagat und vor allem
schöner in ihrem Lächeln.
Dass Pferde nicht für alle

Mädchen ein Grund zur Freu-
de sind, erläuterten Renate
Weimer und Doris Österrei-
cher in ihrem Zwiegespräch.
Wobei die Jockeys dennoch
eine Augenweide sind, wie
sie feststellten. Den Ab-

Auch nach der Pause ging
die Party auf den Tischen tan-
zend weiter. Bei der großen
„Prosecco“-Show „Du hast
uns grad noch gefehlt“ grölte
der ganze Saal mit. Songs wie
„Daylight in your eyes“,
„Männer sind Schweine“ und
„I love Rock’n’Roll“ kurbel-
ten die Stimmung weiter an.
Verwirrung gab es nur, weil
nicht allen in der „Prosecco“-
Jury klar war, warum die Sän-
ger eine Rundeweiterkamen:
„Aber die sind doch gar keine
Runde gelaufen!“
Was fürs Auge gab es bei

der dritten Premiere des
Abends: Die „Konter-
schwung“-Seemänner glänz-
ten nicht nur mit Hüft-
schwung und Taktgefühl,
sondern auchmit Spagat und
Hebefigur. Ohnpe Zugabe
ließ sie das Publikum nicht
von der Bühne gehen. Ob-
wohl Liebe eigentlich warm-

Die Gruppe „Department of
Dance“ bewies eindrucksvoll,
dass Tanzen nicht nur etwas
für U-30er ist. Anmutig und
leichtfüßig zeigten sie aus-
drucksstarke Formationen
und überzeugten mit ihrer
Synchronität.
Vor der Pause verfolgten

die bereits etablierten „Söh-
ne Rodgau“ ein ambitionier-
tes Ziel: Die goldene Meile
vollmachen. Das bedeutet:
Sieben Jungs trinken in sie-
ben Stunden sieben Biere in
sieben Kneipen. Dabei benö-
tigten sie schon zu Beginn ein
Navi, um die Jügesheimer Lo-
kalitäten zu finden. Doch sie
nahmen auf dem Weg so vie-
le gewitzte und gesangsrei-
che Abzweigungen, dass ihre
Mission bis zur Pur-Zugabe
völlig in Vergessenheit geriet.
Bei „Lena, du hast es oft nicht
leicht“ saß niemand mehr
auf seinem Platz.

Jügesheim – Ein Seemann im
luftigen Spagat. Mamas mit
starkem Ausdruckstanz und
eine 15-Jährige, die 250 Men-
schen zum Lachen bringt. Sie
alle feierten ihr Debüt an der
Hausfrauensitzung bei den
Sportfreunden Rodgau.
Traditionell hatten die Or-

ganisatorinnen Selina Bea-
vers, Moni Haase, Gabi Ott-
Beavers, Carina Werner und
Katja Schüler zu einem fast-
nachtlichen Frauenabend in
die Sportfabrik geladen. In
der seit langem ausverkauf-
ten Halle eröffneten die „Pro-
seccos“ mit Italo-Liedern das
Programm.
Sodann wurde es heiß auf

der Bühne: Die „Jumping
Chicks“ heizten den Saal mit
glitzernden Kostümen und
funkelnden Lichtern an ihren
Trampolinen ein. Energe-
tisch und laut spielte sich die
Guggemusik in die Trommel-
felle und Herzen der Zu-
schauer. Anschließend enter-
ten die „Black Pearls“ mit
akrobatischen Höchstleistun-
gen die Bühne.
Prinzessin Denise hielt die

ausgelassene Hausfrauen-
stimmung mit einem
Smartphone-Selfie fest, bevor
die erste Premiere des
Abends begann: Die erst 15-
jährige Janina Kuner sprach
in ihrem Solovortrag genau
das aus, was sich Schüler heu-
te wie damals denken, aber
nicht laut sagen: Warum
muss der Lehrer mit auf Klas-
senfahrt gehen? Warum geht
die Reise nicht nach Italien,
sondern an den „Arsch der
Welt“? Nachdem jeder an sei-
ne eigene Schulzeit zurück-
gedacht und sich ein biss-
chen besser verstanden ge-
fühlt hatte, kündigte sich
schon das zweite Debüt auf
der Hausfrauensitzung an:

Debüt auf der Fastnachtsbühne: „Department of Dance“ zeigten, dass Tanzen nicht nur etwas für junge Mädels ist.
FOTO: PRIVAT

RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE - NOTAR
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– ANZEIGGGE –

Manfred hat gerade den Testamentsentwurf sei-
nes Notars studiert; und er ist stinksauer. In dem
Dokument wimmelt es von lieblos gehaltenen
Formulierungen wie „wechselbezügliche Verfü-
gung“, „Vorvermächtnisnehmer“, „Ersatzerbe“,
„Schlusserbe“, „Nacherbe“ oder „Zweckver-
mächtnis“.
„Man muss sich nicht darüber wundern, dass
Juristen unbeliebt sind“, wirft er Frauke zu.
Frauke widerspricht. Sie hatte als junge Frau ein-
mal ein paar Semester Jura studiert und gibt zu
bedenken, dass eine letztwillige Verfügung das
wichtigste rechtliche Dokument überhaupt sei.

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

Undweil bei derEröffnungdesTestamentsdessen
Verfasser bereits tot sei, könne er im Falle von in-
haltlichen Unklarheiten bei der Auslegung des
Testaments auch nicht mehr helfen. Deshalb, so
erinnert sie sich aneine Vorlesung imErbrecht, sei
die exakte Nutzung von für den Laien unverständ-
lichen oder für „lieblos“ gehaltenen juristischen
Begriffen im Testament notwendig. Frauke hat
recht, und es gibt eine Lösung: der sog. „Begleit-
brief“. In einem solchen zusätzlichen Dokument
kann der Erblasser weitergehende Erläuterungen
abgeben, Ratschläge erteilen oder um Verständ-
nis bitten, etwa bei den Schwiegerkindern, die in

Testamentstexten erfahrungsgemäß gar nicht
oder eher mit negativem Einschlag versehen vor-
kommen. Vorbild könnte der Begleitbrief zum
Testament des Vaters von Grace Kelly sein, der nur
seine Töchter bedachte, aber folgende Ehrener-
klärung zugunsten seiner Schwiegersöhne abgab:
„Ich möchte nicht den Eindruck erwecken, dass
ich gegen Schwiegersöhne bin; und wenn sie der
richtige Typ sind, werden sie für sich selbst und
Ihre Familie sorgen - undwas ichmeinen Töchtern
hinterlasse, wird helfen, die Rechnungen der Mo-
deboutique zu bezahlen, die ganz beträchtlich
sein können.“ Wir formulieren Ihr Testament

rechtssicher und unterstützen Sie bei der Formu-
lierung Ihres Begleitbriefs.
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Ein erstes
allgemeines Informationsgespräch ist kostenfrei
für Sie.

„Unsere Kinder werden den Kopf schütteln,
wenn sie das lesen!“
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Die Organisatoren des Gentlemen’s Club sorgten zum zweiten Mal für eine ausgelassene Stimmung im Stil der 1920er Jahre
bei der SKG. FOTO: PRIVAT

Ein Fastnachtsabend für die Männer
Zweiter Gentlemen’s Club der SKG mit Tanz, Gesang und Zigarren-Lounge

ren- Lounge auch Whiskey-
und Rum-Verkostungen. Die
Mannschaft von „Hopping
Duck“ schenkte allen Män-
nern ihr Giesemer Bier aus.
Verantwortlich für das Pro-

gramm war das Gentlemen-
Team, bestehend aus Stefan
Schmidt, Julien Grimm, Hol-
ger Differenz, Sven Acker-
mann, Stefan Grimm, Dirk
Pohl, Lars Schneider, Thors-
ten Hahn, Thomas Lilla, Pa-
trick Grimm und Alexander
Uhlig. Sie wollen die Veran-
staltung zur festen Einrich-
tung werden lassen. lml

träge aus dem Alltagsleben.
Zum Beispiel von Boris Rei-
sert aus Ober-Roden, durch
dessen Adern Giesemer Blut
fließt. Schließlich war sein
Großvater Theo Koser hier
Prinz gewesen. Andreas Kraus
ist bei der SKG zu Haus. Mit
dabei waren auch die „Hin-
nergassebuwe“ aus Münster.
Für hochkarätigen Gesang
sorgteAnnieta-Danielamit ih-
rer Sopran-Stimme. Sie
schwebte als Marilyn Monroe
oder Liza Minnelli auf der
Bühne. Abseits der Bühnen-
show gab es neben der Zigar-

nem Tanz. Weiter ging es mit
den bereits „Cupiditas“. Sie
zeigten Elemente aus Akroba-
tik und Turnen. Die „Sweetli-
ne Dancers“ holten das Publi-
kum mit der Achtzigerjahre-
Hit „YMCA“ von den Stühlen.
Das buchstäblich glänzende
Finale tanzte die 20-köpfige
Marionetten-Gruppe von Ste-
fanieWeimer. Die Frauenprä-
sentierten sich in aufwändi-
gen Boa-Kostümen im Great-
Gatsby-Stil der 1920er- Jahre.
Das Moulin Rouge war zum
Greifen nah. Zwischen den
Tänzen gab es gewitzte Vor-

Jügesheim – Bereits zum zwei-
ten Mal feierte die SKG Rod-
gau ihren Gentlemen´s Club
in ihrer Halle in der Weiskir-
cher Straße. Das Publikum er-
wartete ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm mit
zahlreichen Tänzerinnen aus
den eigenen Reihen.
Zur Eröffnung tanzte die

Gruppe „Cohesió“, eine For-
mation aus der SKG-Abtei-
lungDance. DieMädels traten
zum ersten Mal auf der Fast-
nachtsbühne der Gentlemen
auf und überzeugten mit
Taktsicherheit und synchro-

Kosmetik-Irrungen und Stadtbus-Aus
Fünf Stunden Fastnachtssause bei der Narrisch’ Singstunn

Meike Garden begeisterte mit
ihrer Stimme und zeigte:
Auch eine Getränkekarte
kann gesungen gut klingen.
Vor dem großen Finale

zeigten die Schauspielerin
Pirkko Cremer und der kurz-
fristig eingesprungene Stefan
Gröpel humorvoll und laut-
stark, welche Folgen es haben
kann, wenn Mann sich die
Traumfrau über „Alexa“ be-
stellt. Als gar nicht so fromme
Nonnen sorgte das Dudenhö-
fer Männerballett unter der
Leitung von Sandra Dauth
schließlich für den stim-
mungsvollen Abschluss des
närrischen Abends. loe

ten die beiden Dudenhöfer ei-
ne Pointe nach der anderen
ab.
EineRakete undZugabe-Ru-

fe folgten auf die Darbietung
der Laternchensänger unter
der Leitung von Hans-Kaspar
Scharf. Nach der Zusammen-
arbeit in der vergangenen Sai-
son waren sie nun erstmals
auch in Dudenhofen mit ei-
ner Solistin vertreten und
nahmen dabei wieder Politik,
Sport und Gesellschaft aufs
Korn. Von der Ampel über die
Bauernproteste, die Gehälter
der Fußballprofis und das En-
de des Stadtbusses ließ der
Chor kein Thema aus. Solistin

hessischen, deutschen und
Europameisterin im Garde-
tanz, Amelie Schnur (SKG
Rodgau).
Durch die Irrungen der Kos-

metikbranche kämpften sich
Bettina Hartmann und Anja
Werner vom Nieder-Röder
Kreppelkaffee. Von der Holly-
wood-Figur bis zum Gesichts-
dampfbad über der Spülma-
schine sorgten sie nicht nur
bei denDamen imSaal für Be-
geisterung.
Viele Lacher gab es auch für

Rainer Machtans und Gerald
Klein beim Friseur „Kaiser-
schnitt“. Zu ihrem 30-Jahre-
Jubiläumauf der Bühne feuer-

ne. Mit zahlreichen Wortwit-
zen forderte er das Publikum
und verwandelte es schließ-
lich mit „Ritz am Baa“ von
Adam & The Micky’s in einen
lautstarken Chor, der gar
nicht mehr zu singen aufhö-
ren wollte. Der hessischen
Band huldigte Knöpp später
erneut zusammen mit einer
Abordnung desMusikvereins,
unter Leitung von Rainer Fen-
chel. Aufgelockert wurde das
Programm von dynamischen
Tänzen der „Twisters“ (RCC
Knallkepp), der erstmals in
Dudenhofen gastierenden
„Pink Ladies“ der Disharmo-
nie Heusenstamm sowie der

Dudenhofen – Für knapp fünf
Stunden bunte Narretei sorg-
ten Männerchor und Musik-
verein Dudenhofen mit ihrer
„Narrisch’ Singstunn“ im Du-
denhöfer Bürgerhaus. Ob-
wohl beide Vereine keine
Fastnachtsabteilung haben,
waren auch bei der aktuellen
Ausgabe neben zahlreichen
eingeladenen auch wieder ei-
nige Akteure aus den eigenen
Reihen Teil des Programms.
So startete der Nachwuchs

in den närrischen Abend: Un-
ter der Leitung von Ilka Tou-
sheh erntete der Dudenhöfer
Kinderchor bereits großen Ju-
bel vom Publikum. „Die Nie-
der-Röder haben neulich ge-
sagt, Dudenhofen wäre die
verbotene Stadt. Bei uns dür-
fen auch die Nieder-Röder
rein“, kündigte Bettina Klein,
die erstmals allein moderier-
te, die Kindergarde der Turn-
gemeinde Nieder-Roden an.
Trotz nachbarschaftlicher
Kabbeleien war auch ihnen
der Applaus sicher – ebenso
wie den jungen „Sweet
Pearls“ und „Fire Girls“ des
Rodgauer Carnevalclubs
(RCC) Knallkepp.
Ein „alter Bekannter“ be-

trat mit Ralf Knöpp die Büh-

Erstmals gemeinsam auf der Dudenhöfer Bühne: die La-
ternchensänger mit Solistin Meike Garden. FOTOS: LOE

Die „Pink Ladies“ von der Disharmonie Heusenstamm
zeigten als Astronauten Tanz und Akrobatik.
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Ein Jahr kostenlos mit Schläger und Ball spielen
TSG Rodgau gibt auf Klausurtagung Pläne für Sanierung und Digitalisierung bekannt

Sportart hat, kann zur Saison-
eröffnung am 28. April vor-
beikommen. Dort warten ein
Schnuppertraining, viele
Tennisprofis undMitmachak-
tionen auf die Besucher. Au-
ßerdem sind alle, die an die-
sem Tag TSG-Mitglied wer-
den, im ersten Vereinsjahr
beitragsfrei.
Wer nicht bis dahin warten

möchte, kann montags um
18 Uhr beim After-Work-Ten-
nis für Erwachsene oder
samstags beim Spieltreff für
Kinder und Jugendliche in
der Zwei-Feld-Tennishalle
kostenlos ein Probetraining
absolvieren. lml

Weitere Infos
gibt es per Mail an aktive
@tsg-rodgau.de oder unter
tsg-rodgau.de.

Alle Tennisspieler sollten
sich den 26. Februar vormer-
ken: Dann findet die nächste
TSG-Mitgliederversammlung
statt. Wer Interesse an der

de am Eppertshäuser Weg
ausgetragen. Dort gibt es fünf
Freiplätze, eine Zwei-Feld-
Tennishalle und das Club-
haus Blackpool.

ße in Dudenhofen ist im De-
zember vergangenen Jahres
ausgelaufen. Deswegen wer-
den alle Trainings und Tur-
niere auf dem Vereinsgelän-

Dudenhofen – Die Tennisspiel-
gemeinschaft Rodgau (TSG)
hat von der Kernsanierung
der Umkleiden bis zur Digita-
lisierung einiges vor im lau-
fenden Jahr.
Bei einer Klausurtagung

hat der Vorstand besprochen,
wie die Pläne in die Tat umge-
setzt werden können. Um
sich den aktuellen Entwick-
lungen anzupassen, gab es
für alle Teilnehmer eine
Technik-Schulung. Die Strate-
gie des „papierlosen Büros“
soll in der Vereinsverwaltung
weiter ausgebautwerden und
die Zusammenarbeit erleich-
tern.
Auch auf dem Tennisplatz

ändert sich zur neuen Spiel-
saison etwas: Der Pachtver-
trag der seit 1982 genutzten
Anlage an der Forsthausstra-

Der Vorstand der TSG:Michael Thurnreiter (von links), Stefan Mück, Ines Emde, Miriam Seib,
Melanie Brenner, Jochen Krapp, Nina Hebeisen und Sina Lautenschläger. FOTO: PRIVAT

Hainhausen – Der Applaus
des Publikums der Kostüm-
sitzungen ist noch nicht
richtig verhallt, da geht es
auch schon weiter bei der
SGH. Der geschmückte Saal
am Sportfeld bietet am
Sonntag, 11. Februar, ab
15.11 Uhr auch kleinen Nar-
ren eine große Bühne. Es
gibtMusik, Tanz, Spiele und
die große Konfettischlacht.
Zahlreiche Helfer versorgen
die Gäste mit Würstchen,
Kuchen, kalten und war-
menGetränken. Kinder dür-
fen gratis herein. Erwachse-
ne Begleitpersonen zahlen
zwei Euro Eintritt. lö

Große Fastnacht
für kleine Leute

Weiskirchen – Das Veranstal-
tungslokal „Mutter Gabi“
feiert am Sonntag, 11. Fe-
bruar, eine Kinderfast-
nachtsparty. Sie beginnt um
14.11 Uhr. Mit dabei sind
Vereine wie die Stadtgarde
Offenbach, Concordia Kes-
selstadt, TSC Fantasy Offen-
bach und das Kinderprin-
zenpaar der KJM Mühlheim.
Eintritt: sechs Euro, Karten-
reservierung unter 0163
4880424. lö

Kinderfastnacht
bei „Mutter Gabi“

Rodgau – DieHerzsportgrup-
pe Rodgau/Seligenstadt hat
eine neue Kontaktperson
für ihre Mitglieder. Gerald
Fecher 06106 645829 be-
antwortet Fragen zu Trai-
ningsprogrammen, Übungs-
zeiten und Ausflügen. lö

Neuer Kontaktmann
der Herzsportler

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

60386 Frankfurt, Stadtteil Fechenheim
Wächtersbacher Str. 76, direkt gegenüber Kaufland,
nur ca.1 km vom Hessen-Center, Tel. 069-4269483-0

Wir sind gerne für Sie da: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

Polsterkauf mit Zufriedenheits-Garantie!

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

WIR MACHEN
DEN UNTERSCHIED

In der vielfältigen Auswahl
schönster Polster.

In der persönlichen Beratung,
mit viel Zeit für Ihre Wünsche.

In der Kompetenz, denn
wir machen alles möglich:
z.B. Sondergrößen auch
für kleine Räume.
Immer der beste Preis.

➜
➜

➜

➜

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670



Piraten feiern mit Fabelwesen
Show- und Gardegruppen blieb genug Zeit
zum Austoben. Während ein Teil der Kinder
die Gruppenspiele etwa mit großen bunten
Fallschirmen mitmachten oder an der gro-
ßen Kostümprämierung teilnahmen, erhol-
ten sich die anderen am Mal- und Bastel-
tisch oder stärkten sich mit Leckereien am
Kuchenbüffet. FOTO: PRIVAT

Bunt ging es zu beim Kinderfasching der
Dietzenbacher Tanzgarde im Capitol. Klei-
ne Prinzessinnen tanzten gemeinsam mit
starken Superhelden und Piraten feierten
ausgelassen mit Fabelwesen. Von den Tanz-
bären Katja, Cinto, Vanessa und Christian
angeführt zogen einige Polonaisen durch
den Saal und zwischen Auftritten von

„Rücksichtslose Machenschaften“
Großeinsatz von Polizei und Ordnungsamt

hen Preis vergeben würden.
„Es geht bei unseren Einsät-
zen außerdem um den
Schutz der Menschen und
Mieter, die etwa in Kellern
oder Räumen untergebracht
sind, in denen keinerlei
Brandschutz und sonstige Si-
cherheiten gegeben sind“, be-
schreibt Hockling die vorge-
fundenen Verhältnisse. „Oft-
mals sehen wir bei unseren
Einsätzen wirklich sehr er-
schreckende Zustände, die
auf rücksichtslose Machen-
schaften schließen lassen.“
Gegen die Verantwortli-

chen werde nun ermittelt:
„Wir rechnen nach dieser Ak-
tion mit 50 bis 60 Straftatbe-
ständen und -verfahren in
den kontrollierten Liegen-
schaften und Gaststätten“, so
Hockling. Zudem werde die
Bauaufsicht zeitnah die ille-
gale Nutzung von Wohnun-
gen und Gewerbeflächen un-
tersagen. nb

räume stattfindet oder auch
etwa Brandschutzvorgaben
nicht eingehalten werden“.
Der Einsatz sei monatelang
geplant worden, „so konnten
am Abend und bis in die
Nacht des 25. Januar zeit-
gleich Zugriffe an mehreren
Orten im Dietzenbacher
Stadtgebiet erfolgen und an-
wesendeMieter oder Eigentü-
mer und Betreiber befragt
werden“, so die Stadt.
Bei einigen Immobilien

und Liegenschaften hat die
Stadt schon zuvor beobachtet
und den Verdacht geäußert,
dass diese rein auf Gewinn-
maximierung von illegal ver-
mieteten Flächen ausgelegt
sind. Damit meint Markus
Hockling, Leiter des Dietzen-
bacher Ordnungsamtes, dass
Gewerbeflächen beispiels-
weise für Werksarbeiter als
Wohnfläche mit karger und
nahezu menschenunwürdi-
ger Ausstattung zu einem ho-

Dietzenbach – Bei einer gro-
ßen Kontrollaktion in Gast-
stätten, Gewerbebetrieben
und Immobilien haben Ord-
nungshüter zahlreiche Ver-
stöße und Straftatbestände
festgestellt. Das teilte die
Stadt Dietzenbachmit. Es sei-
en etwa illegale Beschäfti-
gung, Meldeverstöße, abge-
schlossene Notausgänge und
die gesetzeswidrige Nutzung
von Gewerbe- als Wohnflä-
che festgestellt worden, heißt
es aus dem Rathaus.
Bei der gemeinsamen Akti-

on von Ordnungsamt, Polizei
und Bauaufsicht Ende Januar
wurden insgesamt „fünf Lie-
genschaften sowie acht Gast-
stätten“ kontrolliert. Dabei
überprüften die Ordnungshü-
ter gezielt, „ob und wo eine
missbräuchliche Inanspruch-
nahme von Sozialleistungen
vorliegt, illegale Beschäfti-
gung oder die Nutzung von
Gewerbeflächen als Wohn-

Dietzenbacher
pflanzen Bäume imWald

hige Waldstruktur entstehen
kann.
Treffpunkt ist auf dem

Parkplatz des Unternehmens
Controlware in der Waldstra-
ße 9. Wer an der Auffors-
tungsaktion teilnehmen will,
kann sich im Internet anmel-
den. Unterstützer, die spon-
tan vorbeikommen wollen,
sind jedoch ebenso willkom-
men, wie die Organisatoren
mitteilen. ans

Mit Schaufeln, Harken und
Setzlingen ausgestattet, ma-
chen sich die Teilnehmer da-
ran, die ausgewählte Fläche
im Dietzenbacher Wald neu
zu bepflanzen. Die Auswahl
der Baumarten erfolgt unter
Berücksichtigung der natürli-
chen Gegebenheiten vor Ort.
Zudem soll mit ihnen die
ökologische Vielfalt gefördert
werden, damit eine langfristi-
ge, stabile undwiderstandsfä-

Dietzenbach – Bürgerinnen
und Bürger können am Sams-
tag, 10. Februar, im Stadt-
wald an der Aufforstungsakti-
on der Organisation „Wald-
freunde“ teilnehmen. Die
Veranstaltung beginnt ab
9.30 Uhr mit Anpflanzungs-
einweisungen im halbstündi-
gen Takt durch Vertreter der
„Waldfreunde“ und den zu-
ständigen Mitarbeitern von
Hessen Forst.
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„Karate lernt man
nie aus“

Grundstellungen und Bewe-
gungsabläufe. Wenn sie dann
so weit sind, können sie die
Prüfung für den weißen und
gelben Gürtel ablegen. Dann
haben sie nach ihrer ersten
Prüfung gleich den gelben
Gürtel. Die anderen Farben
müssen dann in einzelnen
Prüfungen abgelegt werden”,
erklärt der Karatelehrer Lau-
diai. Insgesamt gibt es neun
Stufen im Rangsystem des Ka-
rate. Aufzusteigen setzt eine
Menge Übung voraus – und
auch festgelegte Wartezeiten.
Dochwer den schwarzenGür-
tel erreicht hat, ist noch lange
nicht am Ende. Der schwarze
Rang gliedert sich nochmal in
zehn Dans. Laudiai: „Karate
lernt man nie aus.”
Im Pausenbereich der

Sporthalle sitzt eine Mäd-
chen-Gruppe. Sie stärken sich
mit einem Käsebrötchen und
plaudern. Eine Zehnjährige
erzählt, wie sie zum Karate-
sport gekommen ist: „In mei-
ner Freizeit lese ich gerne
Mangas und ich interessiere
mich sehr für Japan. Mein äl-
terer Bruder macht auch Ka-
rate. Er hat mich manchmal
zum Trainingmitgenommen.
Irgendwann habe ich dann
auch angefangen. Ich habe
dannmeine Freundin gefragt,
ob sie mitkommen will. Seit-
dem gehen wir zusammen
zum Training.“ Die junge
Dietzenbacherin träumt da-
von, mal eine Reise nach Ja-
pan zu machen.
Bürgermeister Dieter Lang

leitet derweil einen Jukuren-
Kurs für ältere Karatekas.
Nach einem Aufwärmpro-
gramm mit Liegestützen und
Dehnübungen, wird es laut.
Beim Ausführen der Schlag-
technik stoßen die Teilneh-
mer den berühmten Kampf-
schrei – Kiai – aus, um ihre in-
neren Kräfte in diesem einen
Moment zu konzentrieren.

VON STEFFEN LYNCH

Dietzenbach – Hände an die
Hüfte legen, Oberkörper gera-
de strecken, rechtes Bein
nach vorne schieben. „Und
wieder zurück in die Aus-
gangsstellung!“, ruft Karate-
lehrerin Christine Bernstein.
Manche ihrer jüngeren Schü-
ler sind bei der Übung noch
ein bisschenwackelig auf den
Beinen. Bernstein erklärt ih-
nen, wo ihr körperlicher
Schwerpunkt liegt. „Und
gleich nochmal“, fordert sie
mit bestimmendem Ton.
Bernstein steht vor ihren
Schülern und macht die
Übungen vor. Die Schüler ge-
hören zur Unterstufe, heißt:
sie sind Träger des weißen,
gelben oder orangenen Gür-
tels. Bernstein zeigt ihnen die
Technik der Kata – einMuster
an Schritten, Haltungen, Dre-
hungen, die genaustens ein-
studiert werden müssen, um
die Kunst des Karate zu erler-
nen. Die Kata gliedert sich in
mehrere Stufen, die aufeinan-
der aufbauen und schwerer
und komplexer werden.
Der Hessische Fachverband

für Karate lud am Samstag
zum gemeinsamen Training
in die Philip-Fenn-Halle ein.
Unter Anleitung mehrerer
Landestrainer konnten Kara-
tebegeisterte ihre Technik
verfeinern. Auch Bürgermeis-
ter Dieter Lang – Träger des
schwarzen Gürtels – leitete ei-
nen Lehrgang. Gastgeber war
das Karate-Dojo Dietzenbach
mit seinem Vorsitzenden Ja-
mal Laudiai.
In den 1980ern löste der

Film „Karate Kid“ eine Welle
der Begeisterung für die japa-
nische Kampfkunst aus. Über
Nacht sprossenDojos imWes-
ten überall aus dem Boden.
Karate wurde zum Mas-
senphänomen. Heute hat sich
das gelegt. Die Vorbilder der
Jugend sind andere – keine
Kampfkünstlerwie Bruce Lee,
sondern Twitch-Streamer
und Youtuber. Da ist es um so
erfreulicher für Laudiai, dass
sein Verein in der Nach-
wuchsförderung gut aufge-
stellt ist: „Klar springen im-
mer mal wieder welche ab.
Das ist normal. Aber über ei-
nen Mangel an Nachwuchs
können wir uns nicht be-
schweren.“ Die jüngsten Ka-
ratekas, die zu Laudiai kom-
men, sind gerademal vier Jah-
re alt. Bei Laudiai sind sie in
den richtigen Händen, denn
er ist der hessische Landes-
trainer im Bereich Kinder,
Schüler, Jugend. „Wir führen
die Kleinen langsam ans Trai-
ning heran. Sie üben einfache

Insgesamt gibt es neun
Stufen im Rangsystem
des Karate und wer den
schwarzen Gürtel erreicht hat,
ist noch lange nicht am Ende:
Der schwarze Rang gliedert
sich nochmal in zehn Dans.

FOTO: LYNCH
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Über die Stadtgrenzen hinaus hoppern
Jugendbeirat will eine Erweiterung des Angebotes

könnten. Gieseler schilderte
jedoch, dass dadurch die Fle-
xibilität für die Einrichtung
verloren ging. Schließlich sei
ein Ausflug früher bei gutem
Wetter spontan geplant wor-
den. Anlaufschwierigkeiten
gibt es seit der Umstellung
im öffentlichen Nahverkehr
auch an der Heinrich-Mann-
Schule. Die Schülerinnen
und Schüler müssen hier auf
die Busse, die zu Beginn und
zum Ende der Unterrichts-
zeit fahren, teils sehr lange
warten, wie der Erste Stadt-
rat René Bacher schilderte.
Das bestätigt auch der Ju-
gendbeiratsvorsitzende Ja-
kubDzwonkowski. „Mir wur-
de berichtet, dass der Bus
kurz vor Ende des Nachmit-
tagsunterrichtes kommt“,
sagt er auf Nachfrage. Der
Nächste kommt laut Fahr-
plan eine Stunde später. „Die
Kreisverkehrsgesellschaft ist
dabei, sich das Problem anzu-
schauen“, teilte Bacher mit.
Außerdem sei geplant, ein
Gespräch mit dem Jugend-
beirat und der Schulspreche-
rin zu führen.

die Ausschussmitglieder in-
des über den Antrag des Ju-
gendbeirates hinaus. Karoli-
ne Gieseler (CDU) berichtete
etwa, dass Erzieherinnen der
Kindertagesstätte 2 auf sie
zugekommen seien. Denn
mit der Einführung des Hop-
pers entfallen in Dietzen-
bach die Stadtbusse. Für die
Kita hat das zur Folge, dass
sie zum Hexenberg keine
Ausflüge mehr machen kön-
nen. „Sie sind dort immer
mal zum Spielplatz oder in
den Wald gefahren“, schil-
derte Gieseler. Das sei nun
nicht mehr möglich, wie
man ihr berichtet habe.
Schließlich mache es keinen
Sinn, dass die Erzieherinnen
für 25 Kinder insgesamt fünf
Hopper mit jeweils fünf Sit-
zen buchten. Ein Problem,
das die Stadtverordneten be-
reits vor der Einführung des
On-Demand-Angebotes be-
sprochen hatten. Bürger-
meister Dieter Lang wies nun
darauf hin, dass die Stadt
zwei Fahrzeuge mit jeweils
neun Sitzen besitze, die von
der Kita gebucht werden

chen Verkehrsmittels derzeit
noch in der Pilotphase befin-
de, die bis Ende des Jahres
dauern soll. Es würden der-
zeit Erfahrungswerte gesam-
melt. Dabei habe sich heraus-
gestellt, dass Fahrten nach
Hanau wenig Sinn machten.
Die Anbindung zwischen
den Kommunen des Kreises
jedoch durchaus sinnvoll sei.
Im Ostkreis werde etwa von
Beginn an eine interkommu-
nale Nutzung des Hoppers
getestet. „Ich denke, wenn
wir der Kreisverkehrsgesell-
schaft signalisieren, dass
auch die Anrainerkommu-
nen angefahren werden sol-
len, ist das ein gutes Signal“,
sprach sich der Erste Stadtrat
für den Antrag des Jugend-
beirates aus. Schlussendlich
sei es jedoch die Verkehrsge-
sellschaft selbst, die entschei-
de, ob und welche Städte an-
gefahren werden. Die Aus-
schussmitglieder gaben am
Ende der Debatte eine Ab-
stimmungsempfehlung für
den Antrag für die Stadtver-
ordnetenversammlung. Das
Thema Hopper beschäftigte

che die Mobilität in dieses
Gebiet enorm einschränken
und unattraktiv machen.“
Von der Idee, dass der Hop-
per künftig auch in die Nach-
bargemeinden fahren könn-
te, zeigte sich etwa Ulrich
Naumann von den Freien
Wählern begeistert. „Das ist
etwas, was sich jeder Hopper-
Nutzer wünschen wird“, sag-
te er während der Sitzung
des Ausschusses für Städte-
bau, Verkehr und Umwelt
am Mittwoch. Zumal man
über die dazugehörige App
erkennen könne, dass die Au-
tos bereits jetzt teilweise aus
anderen Städten kommen,
wenn sie in Dietzenbach an-
gefordert würden. Die Erwei-
terung des jetzigen Angebots
müsse demnach möglich
sein. Dezernent René Bacher
erklärte hierzu, dass die
Kreisverkehrsgesellschaft,
die den Hopper betreibt, be-
reits zu Beginn darauf hinge-
wiesen habe, dass die Autos
zwischen den Städten ge-
tauscht würden. Zudem wies
Bacher darauf hin, dass man
sich hinsichtlich des öffentli-

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Der Jugendbei-
rat wünscht sich eine bessere
Anbindung durch den Hop-
per. Bisher fährt das On-De-
mand-Angebot ausschließ-
lich in der Kreisstadt. Doch
das reicht für die Bedürfnisse
der jungen Menschen nicht
aus, wie der Beirat in seinem
Antrag deutlich macht. Des-
halb bitten die Jugendlichen
die Stadtverordneten darum,
sich dafür einzusetzen, dass
der Hopper künftig auch in
andere Kommunen fährt.
Schließlich wollten junge
Dietzenbacher das Leben
auch außerhalb ihrer Stadt
erkunden. In den Nachbar-
kommunen würden Freund-
schaften geknüpft, Vereins-
sport betrieben und kulturel-
le Angebote genutzt, wie der
Jugendbeirat deutlich macht.
Insbesondere in Richtung
Rodgau/Rödermark sei die
Anbindung von Dietzenbach
sehr schlecht, fährt der Bei-
rat fort. „Hiermüssen aktuell
mit S-Bahn und Bus Zeiträu-
me eingeplant werden, wel-
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Krippenplätze bleiben Mangelware
Stadt sieht Tagespflege als wichtige Alternative für Kinder unter drei Jahren

bei für die Familien verschie-
dene Vorteile. Zum einen ist
eine flexiblere Betreuung
möglich. „Manche Familien
entscheiden sich bewusst ge-
gen die institutionelle Betreu-
ung in einer Krippe, aber für
diese familienähnliche Be-
treuungsform mit weniger
Kindern“, verdeutlichen die
Mitarbeiter des städtischen
Fachbereichs weiter. Spielen
hier doch maximal fünf Mäd-
chen und Jungen miteinan-
der. Um die Kindertagespfle-
ge in Dietzenbach weiter vo-
ranzubringen, kooperiert die
Stadt unter anderem mit den
Awo-Tageszwergen, dem
Kreis Offenbach und der Pro-
Arbeit. Außerdem bietet die
Kreisstadt fortlaufende Wei-
terbildungen für Tagesmütter
an. Zu einer Entspannung bei
der Betreuungssituation bei
Kindern unter drei Jahren
kann die Tagespflege allein
nicht beitragen. Dies sei nur
gemeinsammit den Kinderta-
gesstättenmöglich. Die Sozia-
len Dienste weisen zudem da-
rauf hin, dass die Vertretung
hier nicht so einfach möglich
ist wie etwa in einer Krippe.
Das sei für die Eltern eine He-
rausforderung. Jedoch: „An ei-
nem für Dietzenbach geeig-
neten Konzept der Tagespfle-
gepersonen untereinander
wird bereits gearbeitet“,
heißt es vonseiten der Stadt-
verwaltung.

etwa sechsMonate“, erläutert
die Verwaltung. Im Anschluss
könne danndie Selbstständig-
keit begonnen werden, wenn
entsprechende Räumlichkei-
ten vorhanden seien und der
KreisOffenbachdieGenehmi-
gung erteilt habe. Dabei arbei-
ten die Tagesmütter nicht
ausschließlich in ihren eige-
nen Wohnungen, sondern
auch in zur Verfügung gestell-
ten Räumen. So werden seit
Mai 2023 Kleinkinder etwa in
demGebäude betreut, in dem
sich auch die Volkshochschu-
le befindet. Angemietet seien
die entsprechenden Räume
durch die Arbeiterwohlfahrt,
wie die Stadt weiter mitteilt.
Die Tagespflege bietet da-

Ausbildung zur Tagespflege-
person gebe, könne es imVer-
lauf vorkommen, dass je-
mand möglicherweise nicht
geeignet sei oder aus privaten
Gründen zurückzieht. „Da im
klassischen Modell die Be-
treuung der Kinder in den ei-
genen vier Wänden stattfin-
det, kann dies für viele Inte-
ressierte ein Hindernis dar-
stellen“, führt die Verwaltung
als weiteren Grund an. Die Er-
weiterung der Kindertages-
pflege sei insofernwichtig, da
sie nicht nur zusätzliche Plät-
ze schaffe, sondern ebenso ei-
nen relativ schnellen Einstieg
in das Berufsfeld ermögliche.
„Die Qualifizierung zur Kin-
dertagespflegeperson dauert

Betreuungssituation von ho-
her Bedeutung, wie die Stadt-
verwaltung verdeutlicht. Der-
zeit werden rund 30 Mäd-
chen und Jungen unter drei
Jahren von einer Tagesmut-
ter betreut. Weitere Kinder
aus Dietzenbach würden hin-
gegen in anderen Kommu-
nen betreut, teilt der Fachbe-
reich Soziale Dienste mit.
Die städtischen Mitarbeiter

geben jedoch zu bedenken,
dass sich auch bei dieser Be-
treuungsform die Anzahl der
Plätze nur langsam steigern
lasse. „Ein jährlicher Ausbau
um fünf Plätze kann bereits
als Erfolg gelten“, machen sie
deutlich. Denn auch wenn es
durchaus Interesse an der

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Auch im neuen
Jahr hat sich die Situation in
den Kindertagesstätten der
Kreisstadt nicht entspannt. So
sind derzeit 421 Kinder ange-
meldet, die auf einen Platz
warten. Davon wollen insge-
samt 142 Mädchen und Jun-
gen in die Krippe. Ein Pro-
blem, das nicht nur Dietzen-
bach betrifft, wie etwa Sozial-
dezernent René Bacher ver-
deutlicht. So fehlen hessen-
weit rund 41000 Betreuungs-
plätze. Eine Alternative zu-
mindest zur Krippe ist dabei
die Kindertagespflege. Diese
sei insbesondere vor dem
Hintergrund der derzeitigen

Dietzenbach – Der Jahrgang
1938/37 trifft sich am 15. Fe-
bruar (Donnerstag). Die
Schulkameradinnen und
Schulkameraden kommen
ab 12 Uhr in der Gaststätte
Harmonie, Schäfergasse 22
zusammen. ans

Jahrgang 38/37
trifft sich

Dietzenbach – Unter dem
Motto „Dietzenbach steht
auf für Demokratie“ rufen
Parteien, Vereine, Verbände
und Kirchengemeinden für
10. Februar (Samstag), zu ei-
ner Kundgebung auf dem
Europaplatz auf. „Wir de-
monstrieren für unsere libe-
rale, gerechte, offene und
soziale Gesellschaft“, teilen
die Organisatoren mit. Ge-
meinsam mit weiteren Ak-
teuren der Stadt wolle man
ein starkes Zeichen setzen.
Beginn ist um 17 Uhr. ans

Zeichen setzen
gegen rechts
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Sven Garrecht gastiert im Capitol
Der Liedermacher und Kabarettist Sven Garrecht präsentiert
sein neues Programm „Wenn nicht jetzt, wo sonst?“ am
Samstag, 24. Februar, um 20 Uhr im Dietzenbacher Capitol.
Tickets zum Preis von 24 Euro gibt es online oder donners-
tags von 15 bis 18 Uhr an der Theaterkasse im Capitol. FOTO: P

Infos im Internet
www.tickets-dietzenbach.de

EVR erklärt Blockiergebühr
für E-Autos

sen Kundenkreis teuer wer-
den, wie unsere Zeitung am
Donnerstag berichtete.
EVR-Geschäftsführer Mar-

kus Ebel-Waldmann sieht das
anders. Die Blockiergebühr
werde nichtwährend des Auf-
ladens berechnet, sondern
erst danach, betont er. Kon-
kret: Nach dem Ende des La-
devorgangs beginne eine Ku-
lanzzeit von 30 oder 180 Mi-
nuten, je nach Tarif. Erst da-
nach werde eine Blockierge-
bühr fällig.
Viele Autostromanbieter

handhaben es anders. Bei ih-
nen startet die Uhr bereits
beim Anschluss an die Lade-
säule. Wer länger als vier
Stunden steht, muss eine Mi-
nutengebühr bezahlen. So ist
das zum Beispiel beim Ener-
gieversorger ENBW. Er
schreibt auf seiner Webseite,
„dass es technisch derzeit
nicht möglich ist, eine Blo-
ckiergebühr erst nach Beendi-
gung eines Ladevorgangs an-
zusetzen“. eh

Rodgau – Die neue Blockierge-
bühr an E-Auto-Ladesäulen
wirft bei Kunden der Energie-
versorgung Rodau (EVR) viele
Fragen auf. Unklar ist unter
anderem, ab wann die Uhr
läuft. Seit 1. Februar verlangt
die EVR zusätzlich zum Auto-
strompreis auch zeitabhängi-
ge Kosten. Im Normaltarif
müssen E-Auto-Fahrer 24
Cent pro Minute bezahlen –
und das nach einer Kulanz-
zeit von nur einer halben
Stunde. Das entspricht einem
Stundensatz von 14,40 Euro.
So mancher Fahrer könnte
bald eine böse Überraschung
erleben. Bessere Konditionen
gelten für Autostromkunden,
die auch ihren Haushalts-
strom von der EVR beziehen.
Sie bezahlen nicht nur weni-
ger pro Kilowattstunde, son-
dern auch eine geringere Blo-
ckiergebühr: zehn Cent pro
Minute nach einer Standzeit
von drei Stunden. Dennoch
kann das beliebte Über-
Nacht-Aufladen auch für die-

Radtour nach
Ober-Roden

derversammlung mit Infor-
mationen, was im vorigen
Jahr beim ADFC auf Kreis-
ebene und bei den acht
Ortsverbänden geschehen
ist. Mitradeln bei den
ADFC-Touren dürfen auch
Nichtmitglieder. Start-
punkt ist am Rathaus in Jü-
gesheim. lö

Rodgau – Beim Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Club
(ADFC) steht die erste Rad-
tour in diesem Jahr an: Am
Samstag, 17. Februar, geht
es um 14 Uhr mit Stefan
Janke ( 0160 4891350)
zum „Rothaha“-Saal nach
Ober-Roden. Dort beginnt
um 15 Uhr die Kreismitglie-

Abzocker haben Senioren im Visier
derverein der Kita „Im Taub-
haus“ zum Selbstkostenpreis
an. Nach seinem Vortrag be-
antwortet Bert Bukvarevic
Fragen des Publikums. Der
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. lö

auf, wie sie sich vor solcher
Abzocke schützen können.
Der Informationsnachmittag
– organisiert vom städtischen
Ordnungsamt – beginnt um
14.30 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen. Beides bietet der För-

Urberach – Schockanrufer und
falsche Polizisten haben es
meist auf Senioren abgese-
hen. In der Kelterscheune
klärt der ehrenamtliche Si-
cherheitsberater Bert Bukva-
revic am Mittwoch, 13. März,
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ILDE07-4-e. Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird
immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) -
unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/
Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutz
Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG,
Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. 1) Gültig bei
Neuaufträgen für Möbel, Küchen und Matratzen. Im Möbelbereich auf
mit „Aktionsrabatt“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S).
Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber
hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen.
Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Gültig bis 17.02.2024. 2) Auf den UVP bei mit „Hauspreis“
gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 17.02.2024. 3) Gültig bei Neuaufträgen für alle Artikel
aus den Abteilungen Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien, Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-
Exklusivmarken Jimmy Lee, My BabyLou, Avelia und Partinio, die in die Tasche passen. Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar,
Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Pro Einkauf und Kunde nur ein
Gutschein einlösbar. Gültig bis 17.02.2024. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich.
S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichne-
te Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits
reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung.
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Frühe Anklänge an die Moderne
Graf (links daneben) mussten dem Rat-
haus-Neubau weichen, der 1974 einge-
weiht wurde. Das Fachwerkhaus (rechts)
stand noch Jahrzehnte. Dann wurde es ab-
gerissen. Am „Zehnthof“ ist nur noch der
Name historisch. Das Foto ist das Februar-
Motiv im Kalender des Heimat- und Ge-
schichtsvereins. FOTO: HGV

Die Dieburger Straße dokumentiert wie
kaum eine andere in Ober-Roden Wandel
und Beständigkeit zugleich. Während das
„IB“, das Schreibwarengeschäft von Ignaz
Berker, Ende der 1960er-Jahre fast schon
modern aussieht, steht auf der anderen
Straßenseite heute nur noch das alte Rat-
haus. Die Drogerie Brehm und die Bäckerei

Bibelwoche um Jona,
den Mann aus demWal

ro für das zweite Kind. Weite-
re Geschwister können kos-
tenlos teilnehmen. Wer ei-
nen Zuschuss benötigt, kann
sich im Gemeindebüro mel-
den. AmGeld soll die Teilnah-
me nicht scheitern.
Die Gemeindepädagogin-

nenMairine Luttrell und Elke
Preising leiten die Osterferi-
en-Freizeit. lö

» petruskirche-urberach.de

Die Bibeltage finden vom
24. bis zum 28. März statt. Bis
zu 60 Kinder können mitma-
chen, auch Teilnehmer aus
Nachbarstädten sind will-
kommen. Am Gründonners-
tag enden die Bibeltage mit
einem Abschlussgottesdienst
unter Mitwirkung der Tea-
mer und Teilnehmer. Er be-
ginnt um 11.15 Uhr in der
evangelischen Kirche.
Die Kosten betragen 20 Eu-

ro für das erste und zehn Eu-

Urberach – Unter dem Motto
„Jona – auf nach Ninive“ ver-
sammeln sich in der Woche
vor Ostern Kinder aller Kon-
fessionen zu Bibeltagen unter
dem Dach der Petrusgemein-
de. Zum Einstieg in der Kir-
che gibt es morgens Theater
undMusik von der „KiBiWo“-
Band. Dann beginnt ein Pro-
gramm zur Figur des Jona,
den der Bibel nach ein Wal
verschlungen und wieder
ausgespuckt hat.

Zehn Tage lang gemeinsam fasten
mit Fastenbrechen am 15.
März mit Pfarrer Oliver Mat-
tes beschließt die Zeit. An-
meldungen per Mail an in-
fo@petruskirche-urber-
ach.de. Dort bekommt man
auch detaillierte Infos zum
Fasten. lö

Fastengruppe an. Sie trifft
sich vom 6. bis zum 15.
März jeden Abend im evan-
gelischen Gemeindehaus,
Wagnerstraße 35. Die Teil-
nehmer tun ihrem Körper
und ihrer Seele etwas Gu-
tes. Die Abschlussandacht

Urberach – Noch stehen die
heißen Tage der Fastnacht
bevor, doch die Fastenzeit
lässt nicht lange auf sich
warten. Der bewusste Ver-
zicht geling am besten mit
Gleichgesinnten. Die Pe-
trusgemeinde bietet eine

„LeseZeichen“ würdigt Kafka
aktuell und spritzig sein
kann. Die Aufführung be-
ginnt um 19.30 Uhr im „Rot-
haha“-Saal des Bücher-
turms. Der Eintritt kostet
regulär zwölf Euro und fünf
Euro für Schüler und Auszu-
bildende. Tickets sind im
Vorverkauf in der Bücherei
und an der Abendkasse er-
hältlich. lö

programm „Kafka oder Das
Zögern vor der Geburt“ eine
Bühnen-Collage aus den Ta-
gebüchern, den Briefen und
dem erzählerischen Werk
Kafkas. Stationen einer dra-
matischen Biografie ziehen
am Zuschauer vorüber. Cor-
nelia Gutermann-Bauer
zeigt in der Rolle des Franz
Kafka, dass Klassisches auch

Ober-Roden – Vor 100 Jahren
starb Franz Kafka, einer der
bedeutendsten Schriftstel-
ler des 20. Jahrhunderts.
Das würdigt der Freundes-
kreis der Stadtbücherei, der
Verein „LeseZeichen“, am
Mittwoch, 28. Februar, mit
Theater. Die Schauspielerin
Cornelia Gutermann-Bauer
präsentiert in ihrem Solo-
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Mord im „Toscana“
Krimi-Dinner mit drei Autoren in drei Gängen

toren viel unterwegs gewe-
sen und über Rödermarks
Grenzen hinaus fündig ge-
worden. Bei Ilda Grunchev
waren sie schon in ihrem
früheren Lokal in der Ro-
bert-Bloch-Straße zu Gast.
Nun wollten sie das Ehepaar
Grunchev auch nach seinem
Umzug zur Viktoria unter-
stützen.
Indirekte Werbung im Ge-

genzug zu einem Drei-Gän-
ge-Menü – das war der Deal,
und der klappte, wie man
dem vollen Restaurant anse-
hen konnte. Gemischte Vor-
speisen-Teller, Pasta-Varia-
tionen und eine bunte Des-
sertplatte – damit wurden
die Sinne der Zuhörer zwi-
schen den Lesungen wieder
auf die rein leiblichen Ge-
nüsse gelenkt. Auch im Saal
der Petrusgemeinde hatte
das letzte Krimi-Dinner gro-
ßen Zuspruch gefunden. Ge-
nießen mit Leib und Seele,
und die kulturellen Akzente
(möglichst nur) in Portions-
häppchen serviert – das ist
derzeit bei den Bürgern sehr
gefragt.
Wer durch diese Appetit-

häppchen Lust auf mehr be-
kommen hatte, konnte den
Rest mit nach Hause neh-
men – sicherlich vom Essen,
vor allem aber von den prä-
sentierten Auszügen aus
mystischen, historischen,
kriminellen oder auch ero-
tisch angehauchten Werken
der Autoren. Der Bücher-
tisch hielt alles bereit, was
die Drei bislang veröffent-
licht haben.
Da an diesem Abend nicht
alle Platz fanden, die eigent-
lich teilnehmen wollten,
wird’s im Frühjahr wohl ei-
ne weitere Lesung an glei-
cher Stelle geben – auch
dann werden die Gäste si-
cher satt und zufrieden an
Leib und Seele nach Hause
gehen. Weitere Infos rund
ums Krimi-Dinner gibt es bei
Matthias Hallmann per E-
Mail an matthias.hall-
mann@gmx.de oder unter

01515 6030555. chz

Urberach – „Wir haben 50 An-
meldungen. Mehr geht auch
nicht“, staunte Dr. Matthias
Hallmann schon vor der
Mystery-Krimi-Lesung im
Restaurant „Toscana“ im
Viktoria-Clubheim. Drei Au-
toren, die über die Gruppe
der Rödermärker Autoren
und Musiker „RAUM“ zu-
sammengefunden haben,
hatten eingeladen: Jenny Ro-
ters, Leiterin der Stadtbü-
cherei Rödermark und seit
vielen Jahren nicht nur als
Cosy-Krimi-Verfasserin be-
kannt, schreibt für diese Le-
sungen passende Kurzge-
schichten. Arno Mieth hatte
sein drittes Buch „Déjà-vu“
im Gepäck und machte
schon Appetit auf seinen
vierten Mystery-Roman. Der
Dritte im Bunde, Dr. Matthi-
as Hallmann, hat vor kur-
zem seinen vierten Thriller
„Sudden Death“ veröffent-
licht. Aus diesem las er beim
Krimi-Dinner, während in
seinem Kopf auch schon das
nächste Buch Gestalt an-
nimmt.
Die Herren der schreiben-

den Zunft, die dank Renten-
alter in steter Schaffenslau-
ne sind, bauten viele lokalen
Bezüge in ihre Bücher ein.
Dabei ließen sie zur Freude
des Publikums zwischen
dem Tatort Breidert (wie
einst der nicht geklärte Dop-
pelmord) und dem Schach-
club in Waldacker fast
nichts aus.
Jenny Roters fesselte die

Zuhörer mit einer prickeln-
den und zugleich blutrünsti-
gen Erotik-Kurzgeschichte.
Dafür sorgte auch das Am-
biente: Schwarze Spitzen-
Strapse und durchaus ein-
deutige Handschellen an der
Leselampe ließen die Tosca-
na-Gäste neugierig werden.
Dass die Mystery-Krimi-Le-

sung ausgerechnet im „Tos-
cana“, Ristorante und Pizze-
ria im Vereinsheim der Vik-
toria Urberach am Waldsta-
dion, stieg, war kein Zufall:
Auf der Suche nach geeigne-
ten Plätzen sind die drei Au-

Arno Mieth (rechts) las aus seinem aktuellen Roman „Déjà-vu“
und machte schon Hoffnung auf den nächsten Band. FOTO: ZIESECKE
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Zwischen Big Band und Technik
Geschwister-Scholl-Schule: Hunderte Viertklässler beim Tag der offenen Tür

Teams gebildet, um Grenzen
zu erfahren. Auf dem Pro-
gramm stehen Wildwasser-
fahren, Rafting und Klettern.
Großer Beliebtheit erfreut
sich auch die Skifreizeit – 120
Jugendliche waren zuletzt da-
bei, 40 weiteren Interessier-
ten musste abgesagt werden.
Die Gäste beteiligen sich

auch an einem Sport-Par-
cours, an Workshops und
Führungen. Leiter Desogus
registriert, dass sich viele Fa-
milien dafür entscheiden,
den Nachwuchs mit seinen
Freunden in dieselbe Schule
zu schicken. Erfreut sei er,
„dass Erwachsene und ihre
Sprösslinge heute gut wissen,
was sie wollen, gezielt nach-
fragen“. Und dabei „hören El-
tern auf ihre Kinder.“ m

gänzen Container das Raum-
angebot. Das sei auch not-
wendig für ein weiteres Pro-
jekt, das vor der Verwirkli-
chung steht: SoL, selbstorga-
nisiertes Lernen. Dabei kön-
nen die Schüler einen neuen
Lernweg einschlagen, selbst
entscheiden, wann und wie
sie den vorgegebenen Unter-
richtsstoff beackern. Dazu
werden die Hauptfächer im
Stundenplan parallel gelegt,
konkrete Lernziele klar for-
muliert. Ein Probebetrieb
brachte bereits vielverspre-
chende Ergebnisse, „auch die
Eltern ziehen mit“, freut sich
der Pädagoge.
Daneben eröffnet die

Scholl-Schule in den Klassen-
stufen 6 und 8 Erlebnispäda-
gogik. In der Natur werden

hoben. Und weil die GSS eine
zertifizierte MINT-Schule ist,
unterbreitet sie zusätzliche
Angebote in Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik.
Die e-MINT-Klassen arbei-

ten verstärkt mit Tablets. Das
Konzept der Schulewurde be-
reits mit dem Förderpreis der
Cranach-Stiftung ausgezeich-
net, berichtet Desogus. Für
das gezielte Arbeiten in
Schwerpunkten werden die
entsprechenden Fächer in
zwei zusätzlichen Wochen-
stunden vertieft. Weniger ge-
fragt ist an der Mittelstufe ei-
ne Betreuung, 37 Plätze ste-
hen zur Verfügung.
Der Kreis Offenbach als

Schulträger hat bereits einen
Ausbau zugesagt. Derzeit er-

Musiker Desogus stellt die
Schwerpunkte seines Hauses
vor. In Bläserklassen wird das
Instrumentenspiel gelehrt, in
Kleingruppen und der über
die Stadtgrenzen hinaus be-
achteten Big Band vertieft,
der größten in der Region.
„Gemeinsames Musizieren
erfordert Kooperation, Kom-
munikation, Toleranz, Ge-
duld und Rücksichtnahme“,
sagt er. Gemeinsame Auftrit-
te und Ausflüge schweißen
zusätzlich zusammen, die im
Zusammenspiel gestärkte So-
zialkompetenz wirke sich po-
sitiv auf die Konzentrations-
und Lernfähigkeit aus.
Wer Spaß und Talent fürs

Malen, Zeichnen, Drucken
und Gestalten mitbringt, ist
in der Kunstklasse gut aufge-

Rodgau – Klettern an der
Wand der Sporthalle! Die
Viertklässler lieben ihren
neuen Unterrichtsort, bevor
sie einen Fuß in ein Gebäude
gesetzt haben. Dazu aber hat
die Geschwister-Scholl-Schu-
le (GSS) alle Kinder eingela-
den, die im Sommer ihre
Grundschule verlassen. Und
natürlich die Eltern der Zehn-
jährigen.
Freundlich lächelnde Frau-

en und Männer mit kleinen
Schildchen über der Brust,
die ihren Namen verraten,
empfangen die Besucher-
gruppen. Auch Tino Desogus
trägt so einen Anstecker. Der
Rektor gibt die ersten Einbli-
cke in die kooperative Ge-
samtschule in Hainhausen.
Die Cafeteria im Rundbau
zwischen den Flügeln mit
den Fach- und den Klassen-
räumen kann nicht alle Inte-
ressierten fassen, mehrere
Hundert Mädchen und Jun-
gen, Mütter und Väter sind
am Samstagmorgen demAuf-
ruf der Schulgemeinde zum
Tag der offenen Tür gefolgt.
Als Desogus 1998 ans Sport-

feld kam, zählte die Einrich-
tung gut 500 Lernende. Heute
sind es 1013 in den Klassen 5
bis 10, die sich auf Gymnasi-
um, Real- und Hauptschul-
zweig verteilen – Rekord. Sie
werden von rund 80 Lehr-
kräften unterrichtet und
kommen wie auch die Inte-
ressierten nicht nur aus allen
Stadtteilen, sondern auch aus
Obertshausen und Heusen-
stamm, Ober-Roden und
Froschhausen. Liegen mehr
Bewerbungen vor als Plätze,
müssen Schulamt und -träger
unter den Nicht-Rodgauern
losen. Der Leiter glaubt je-
doch nicht, dass dieses Ver-
fahren in diesem Jahr ange-
wandt werden muss.

Die Kletterwand an der Sporthallemusste den angehenden Geschwister-Scholl-Schülern niemand erklären. Schnell hat-
ten die Zehnjährigen das beliebte Angebot in Beschlag genommen. FOTO: M

Hanauer Landstraße 328-330
60314 Frankfurt am Main
www.die-abflussmeister.de

• Kanaluntersuchung • TV-Kanalreinigung • Kellersanierungen
• Schachterstellung • Rückstausicherung
• Dichtheitsprüfung • Kanalsanierung
nach DIN EN 14654 • Kurzliner/Inliner

i i i

€ 19
Kanal-Check

inklusive Reinigung bis zu 40m
Kanal-Länge, sowie TV-Analyse

und An- und Abfahrt
statt € 129

KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durch

geführt um den baulichen Zustand

Ihrer Abwasserleitungen festzustel
len und zu dokumentieren.

Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs-
und Funktionsprüfung durch.

Zeitaufwand ca. 20 – 30 Minuten.

Ka

Ihre Spezialisten für Rohrreinigung und Kanaltechnik 0 69 - 95 17 98 48
Wir sind von 8.00 bis 18.00 Uhr für Sie erreichbar. Im Notfall 24 Std. täglich, rund um die Uhr.

RABATTOFFENSIVE
vom 10. 02. bis 17. 02. 2024

ACHTUNG!
AN ALLE HAUSEIGENTÜMER!

Heftige Gewitter, anhaltender
Regen und Hochwasser über-
fordern zur Zeit die kommunale
Kanalisation. Hausbesitzer sollten
gerüstet sein und rechtzeitig
geeignete Vorkehrungen treffen,
um sich vor Überflutung und

Rückstau bei Starkregen in
den eigenen vier Wänden zu
schützen. Grundstückseigentümer
haften für Rückstauschäden selbst.
Darum kontaktieren Sie noch
heute unseren Kanal-Service und
lassen zu Ihrem Schutz Ihr Roh-

system überprüfen.

Aktuell bieten wir Sonder-
angebote für Rückstauklappen
an, bitte sprechen Sie uns an
und fordern ihr individuelles
Angebot bei uns an.

VORHER NACHHER

Nasse Wände?
Feuchter Keller?
Wir machen Ihr Haus trocken!



Virtuelle Besichtigungen
Die neue Art eine Wohnung zu suchen

lungsvermögen, wie groß der
Raum wirklich ist und wie man
diesen selbst einrichten könn-
te. Eine Alternative dazu ist
die Online-Besichtigung, bei
der der Makler, den Interes-
senten über Video-Anruf
durch die Immobilie führt. Au-
ßerdem besteht die Möglich-
keit, dass eine Besichtigung als
Video auf die Webseite des
Anbieters gestellt wird. Bei al-
len drei Optionen sollten die
Anbieter detaillierte und
transparente Informationen
zum Objekt bereitstellen.
Schlussendlich ist es natürlich

empfehlenswert, sich die
Wohnung oder das Haus
trotzdem noch einmal „in
echt“ anzuschauen. Die meis-
ten Anbieter, werden eine
Wohnung aber vermutlich
auch gar nicht nur auf Basis ei-
ner virtuellen Besichtigung
vermieten, da der Mieter den
Mietvertrag sonst vergleichs-
weise unkompliziert wieder
auflösen könnte, wenn die
Wohnung nicht dem ent-
spricht, was er virtuell oder
online gesehen hat.

Novalis
Foto: Pixabay

Spätestens seit der Corona-
Pandemie haben sich virtuelle
Besichtigungen von Immobi-
lien bewährt und etabliert.
Besonders für Leute, die eine
Wohnung in einer weit ent-
fernten, anderen Stadt su-
chen, kann das von Vorteil
sein. So kann man sich zum
Beispiel zunächst virtuell ei-
nen Eindruck von der Woh-
nung machen und basierend
darauf entscheiden, ob sich
der Anfahrtsweg lohnt. Allge-
mein kann man zwischen ei-
ner virtuellen Besichtigung
und einer Online-Besichti-
gung unterscheiden: Bei einer
virtuellen Besichtigung wird
das Objekt am Computer mo-
delliert und gegebenenfalls
möbliert. Der Interessent hat
das Gefühl im Raum zu ste-
hen, kann sich drehen und in
den nächsten Raum gehen.
Durch die möblierte Ansicht,
hat man ein besseres Vorstel-

Aus eins wird zwei
Multifunktionale Möbel für begrenzten Platz

verlängern, an der mehrere
Personen Platz finden. Man-
che Couchtische weisen ein
Design mit Schubladen auf,
sodass man in ihnen nicht nur
die Zeitungen und Magazine,
sondern zum Beispiel auch die
Schreibutensilien unterbrin-
gen kann. Darüber hinaus be-

sitzen einige Modelle eine
ausziehbare Hebe-Platte, die
als Schreibtisch zum Arbeiten
mit dem Notebook dient. Ein
Schlafsofa ist ein Allrounder
für Wohnungen mit begrenz-
ter Fläche. Tagsüber steht ein
komfortables Sofa im Zimmer.
Am Abend wird dieses schnell
und unkompliziert in ein Bett
verwandelt. In vielen Jugend-
zimmern genauso wie in Gäs-
tezimmern finden sich oft die
praktischen Sofabetten. Ein
absolutes Raumwunder ist si-
cherlich der Spiegelschrank.
Die Spiegeltüren lassen den
Raum optisch größer wirken.
Im Inneren des Schrankes ist
Stauraum für Kleidung, Schu-
he oder andere Gegenstände.

lps/Jv.; Foto: Pexels

Multifunktionale Möbel sind
einfach praktisch. Deshalb
sind sie nie aus der Mode ge-
kommen. Das Design von Mö-
belstücken, die mehr als eine
Funktion mit sich bringen, ba-
siert auf der Idee, die Einrich-
tungsgegenstände an die indi-
viduellen Bedürfnisse und Le-
benssituationen anzupassen.
In den Einrichtungshäusern
und Möbelgeschäften stehen
eine Vielzahl an multifunktio-
nalen Möbeln bereit. So gibt
es beispielsweise Tische, die
man je nach Bedarf dank meh-
rerer Scharniere als Esstisch,
Schreibtisch oder Beistelltisch-
chen nutzen kann. Andere
Modelle lassen sich bequem
ausziehen und so von einem
kleinen Esstisch auf eine Tafel

TaTankservice
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Hauptstraße 111
63500 Seligenstadt

Tel.: 06182 - 22 05 97
Mail: info@walter-tankservice.deinfo@walter-tankservice.deinfo@walter
Web: www.walter-t.walter-tankservice.de

TÜV-überwachter
Fachbetrieb

nach §19 L WHG

Tankreinigung,
-demontage, -stillegung,

Innenhülleneinbau,
Tankraumsanierung,

Neuanlagen,
Dieseltankanlagen,

sowie Fugenabdichtungen.ungen.

WWiirr hheellffeenn IIhhnneenn ––
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Service rund um den Öltank

Seit über 10 Jahren für Sie vor Ort!
Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 • 63512 Hainburg

Mobil: 0172 / 3 79 54 69 Tel. 0 61 82/8 20 16 38 • Fax 0 61 82/8 20 16 39
E-Mail: info@winterimmobilien.com • www.winterimmobilien.com

erhältlich bei:
Feldstraße 16-18
63512 Hainburg
Tel. 06182-4107
www.moebel-eckrich.net
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ME I STERBETR I EB
MALERMEISTER MATTHIAS ROTH

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

antik-aannttiiikk--
und modernpolsterei
neubezug, reparatur,
designberatung.

ALEXANDER BEHM
Friedrich-Ebert-Straße 4
63512 Hainburg
Tel. 06182-9936-17 · Fax -21
Mobil 0160-98920728
E-Mail: alexander.behm@gmx.de
www.polster-behm.de

Fassadenrenovierung - Anstrich - Tapezieren
Fußbodenverlegung - Verputz - Trockenbau

06106 – 6 17 03
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Wombacher macht’s möglich
Tage der offenen Tür am Wochenende 24. und 25. Februar

ganz bequem aus einer Hand,
von der Beratung über die Pla-
nung bis zur Fertigstellung
nach den Wünschen der Kun-
den - einfacher kann eine per-
fekte Badsanierung nicht sein.
Selbst auf kleinem Raum ent-
steht so ein Traumbad, selbst-
verständlich auch altersge-
recht ausgestattet. Denn wer
frühzeitig vorsorgt, bewahrt

sich länger seine Selbständig-
keit und Unabhängigkeit.

Das Wombacher-Team ist
aber nicht nur der professio-
nelle Partner rund ums Bad –
vom tropfenden Wasserhahn
bis zur kompletten Sanierung
–, sondern auch beim Thema
Heizung. An beiden Tagen
werden den Besuchern vielfäl-
tige Informationen zu den ak-
tuellen technischen Möglich-
keiten sowie dem neuen Hei-
zungsgesetz geboten. Dafür
sorgen auch die Experten der
Infomobile von Buderus und
Viessmann.

Elke Wombacher führt das
Unternehmen bereits in drit-
ter Generation, seit fast 100
Jahren steht der Name
Wombacher für „Wasser,
Wärme, Wohlgefühl“.
Wombacher GmbH
Bäder Fliesen Heizung
Ludwigstraße 81-85
Rodgau-Jügesheim
Telefon 06106 84430
info@wombacher-gmbh.de
www.wombacher-gmbh.de.

„Der gute Tag beginnt im
Bad“ - was sich hinter diesem
Motto alles verbergen kann,
wird in den Ausstellungsräu-
men der Firma Wombacher in
Rodgau-Jügesheim eindrucks-
voll präsentiert. Auf rund 1000
Quadratmetern zeigen Elke
Wombacher und ihr Team,
was ein modernes Bad bieten
kann: Spiegel mit integrierter
und wandelbarer Beleuch-
tung, begehbare oder freiste-
hende Badewannen, Dusch-
WCs, Fliesen in rustikaler Holz-
optik, Badausstattung in den
unterschiedlichsten Design-
Varianten und vieles mehr
machen das Bad zu einer ech-
ten Wohlfühloase. Ganz ent-
spannt entdeckt werden kann
all das an den Tagen der Offe-
nen Tür am Samstag und
Sonntag,
24. und 25. Februar, jeweils
von 9 bis 16 Uhr in der Lud-
wigstraße 81-85 in Jügesheim.

Dank der Kooperation mit
vielen weiteren Gewerken
gibt es bei Wombacher alles

Licht ins Dunkel bringen
Der nachträgliche Einbau von Dachfenstern

darf man keinesfalls einfach
damit beginnen, tragende
Elemente oder Dachbalken
abzusägen. Das könnte die
Stabilität gefährden, weshalb
das Vorhaben unbedingt von
einem Statiker geprüft wer-

den muss. Wenn von behörd-
licher und baustatischer Seite
grünes Licht gegeben wird,
kann es an die weitere Pla-
nung gehen. Die einfachste
Variante ist, ein Dachfenster
in die vorhandene Dachschrä-
ge zu integrieren. Etwas auf-
wendiger wird es, wenn das
Fenster beispielsweise in ei-
ner nachträglich eingefügten
Gaube vertikal ausgerichtet
werden soll. Wenn nur für ei-
ne ausreichende Belüftung
des neuen Raumes gesorgt
werden soll, genügt bereits
ein kleines Fenster. Bei größe-
ren Fenstern muss man sich
Gedanken um den Öffnungs-
mechanismus machen. Be-
liebt sind Fenster, die nach
oben über den Kopf hinweg
geöffnet werden oder bei-
spielsweise Schwingfenster.
Wichtig ist auch, während der
Arbeiten auf ausreichende Si-
cherung zu achten. Beispiels-
weise kann es beim Abtragen
der Ziegel nötig sein, eine
Gehwegsicherung entlang
des Hauses im öffentlichen
Raum vorzunehmen.

lps/DGD.; Foto:
Velux/BHW-Bausparkasse

Wenn das Dachgeschoss
ausgebaut werden soll oder
der vorhandene Raum ein-
fach nur zu dunkel erscheint,
kann es sinnvoll sein, ein
Dachfenster nachträglich ein-
zubauen. Doch bevor man in
blindem Aktionismus mit
dem Vorhaben beginnt, soll-
te man sich zunächst auf eine
genaue Planung konzentrie-
ren. Zu Beginn steht die Fra-
ge, ob für den Umbau eine
Baugenehmigung nötig ist.
Das ist von Bundesland zu
Bundesland unterschiedlich
und muss daher im Vorfeld
bei der jeweiligen Kommune
erfragt werden. Außerdem

100 mm, WLG 0,32 KW, inklusive Gerüstaufstellung, Dämmung verkleben,
verdübeln, verspachteln und Strukturputz aufziehen 2.850,00 EUR netto

Über 20 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand

mit folgenden Leistungen:

Über
20
Jahre

- Verputzarbeiten
- Fassadendämmung
- Fassadensanierung
- Fensterbänkeeinbau, Aluminium/Granit
- eigener Gerüstbau

- Reparaturarbeiten
- Regenrinnenerneuerung
- Balkonsanierung/- geländer
- Innenausbau/-umbau
- Pflaster-/Maurerarbeiten - Gehwege

Büro: Karolingerstr. 9 · 63128 Dietzenbach
Lager: Philipp-Reis-Str. 14 · 63128 Dietzenbach
Tel. 06074 / 2 11 38 90, Fax 06074 / 2 11 38 91

Mobil 0171 / 7 43 81 78, E-Mail: sk-bau-gmbh@web.de

26
Jahre

Angggebot 2024:Angebot 2024:

3.950,00 EUR netto

26 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand
mit folgenden Leistungen:

HAUS DÄMMEN SPART GELD!

Ludwigstraße 81 - 85 • 63110 Rodgau-Jügesheim
Tel. 06106 / 8 44 30 • www.wombacher-gmbh.de

DerguteTagbeginnt imBAD!

WOMBACHER
BÄDER
FLIESEN
HEIZUNG

CHER

Beratung • Planung • Ausführung
- Alles aus einer Hand -

1.000m² großeexklusiveAusstellung

Tag der offenen Tür | Sa. 24.02.24 und So. 25.02.24 | 9 – 16 Uhr

ausNeu-Isenburg

MIT EINER PHOTOVOLTAIK-ANLAGE
SICHERN SIE SICH IHREN STROMPREIS

Vereinbaren Sie einen
Beratungstermin!
T06102/3719973
info@solar-spectrum.de
www.solar-spectrum.de

19%FÖRDERUNG
für Photovoltaikanlagen

T06102/3719973 | info@solar-spectrum.de |www.solar-spectrum.de

Mit eigenen
Ingenieuren,
Elektromeistern,
Elektromonteuren
undDachdeckern.

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.
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Eintracht-Adler Attila in Dudenhofen
Was die Sportart in Rodgau besonders macht

kostenlose Spieltreffs, versu-
che die TSG, dem entgegen-
zuwirken. 365 Tage im Jahr
trainieren die Mannschaften
in der Tennishalle mit Sand-
platzbelag, sodass sich enge
Freundschaften aufbauen:
„In den 2000ern spielten die
damaligen Damen 30 nach
der Hessenmeisterschaft in
der höchsten deutschen
Spielklasse. Einige spielen
heute noch zusammen in den
Damen 60“, sagt Seib.
Auch auf die prominenten

Besuche in Dudenhofen ist
die TSG stolz: Innenminister
Peter Beuth kam zur Hallen-
einweihung, Eintracht-Adler
Attila zu einer Feier ins Club-
haus. Christian Tews, der
2014 bei RTL im Reality-TV-
Format „Der Bachelor“ unter
22 Kandidatinnen seine
Traumfrau gesucht hat, lern-
te einst bei der TSG das Ten-
nisspielen.

denhofen gebaut. Aktuell
werden hauptsächlich fünf
Plätze am Eppertshäuser
Weg genutzt. Mit dem Kauf
des benachbarten Grund-
stücks sei mittelfristig die Er-
weiterung der Anlage ge-
plant, berichtet Vorsitzende
Miriam Seib. 260 Mitglieder
zählt die TSG, die seit 2019
ein Zusammenschluss aus
dem TC Rodgau-Dudenhofen,
dem TC Blau-Weiß Dudenho-
fen und dem Dachverein TSG
Rodgau bildet: „Von anfängli-
chem elitärem Sport mit
Wartelisten und Aufnahme-
voraussetzungen, sind wir
mittlerweile ein Tennisver-
ein für alle geworden“, er-
zählt Seib. Allerdings sei Ten-
nis wegen der Platzkosten
noch immer kein günstiger
Sport im Vergleich zu den
Mehrspartenvereinen. Durch
subventionierte Trainings für
Kinder und Jugendliche und

sich entscheiden. Doch nicht
nur die Turniererfolge haben
einen hohen Stellenwert
beim TC: „Am Tennissport
begeistern mich die sportli-
che Herausforderung des
Matches und die gemeinsame
Zeit mit Freunden“, sagt
Grimm. Durch die vielfälti-
gen Programme, die eng an
das Vereinsleben geknüpft
sind, finde jedes Neumitglied
schnell Anschluss und könne
neue Freunde und Spielpart-
ner finden. Für die Zukunft
hat der Verein ein großes
Ziel: eine eigene Tennishalle.
Dort können dann mehr als
120 Kinder und Jugendliche
trainieren. Wie schwierig es
ist, geeignete Tennisflächen
zu finden, das weiß auch die
Tennisspielgemeinschaft
(TSG) Rodgau. Seit 1978 wur-
den elf Freiplätze, eine Zwei-
Feldhalle und zwei Clubhäu-
ser auf zwei Anlagen in Du-

Das war allerdings nicht im-
mer so, erinnert sich Vorsit-
zender Benedict Grimm. Ge-
gründet wurde der TC am 30.
April 1968 von 30 Rodgauern:
„Waren die Strukturen im
Tennis früher elitärer und
der Tennissport kosteninten-
siv, pflegen wir heute den fa-
miliären Zusammenhalt im
Verein“, erzählt Grimm.
Durch Schnuppermitglied-
schaften, gefördertes Jugend-
training, gestelltes Equip-
ment und Mitgliedsbeiträge,
die Familien und Alleinerzie-
hende unterstützen, sei der
Tennissport heute für die
ganze Familie bezahlbar. Mit
Erfolg: Sowohl die Mann-
schaftenHerren 30 und 60 als
auch die Damen 30 und 40
spielen aktuell in der Ver-
bandsliga. Die Jugendmann-
schaften konnten die Bezirks-
meisterschaften in den Al-
tersklassen U8 und U9 für

VON LISA MARIELLA LÖW

Rodgau – Der kleine gelbe Ball
bringt Menschen in Jüges-
heim von einembis 100 Jahre
zusammen. Für Turniere ka-
men Innenminister Peter
Beuth undEintracht-Adler At-
tila nach Dudenhofen. Und
im Winter werden die Mat-
ches in Rodgau auf Sand aus-
getragen – seit mehr als 50
Jahren spielen Kinder wie Er-
wachsene in Rodgau Tennis.
Anlässlich des 75-jährigen Be-
stehens des Deutschen Ten-
nisbundes erzählen Rodgau-
er Tennisvereine, ob der
Spruch „Wer Tennis spielt,
hat reiche Eltern“ heute noch
zutrifft und welche kuriosen
Begegnungen sie schon auf
den Tennisplätzen hatten.
Beim mitgliederstärksten

Verein Rodgaus, dem Tennis-
club Jügesheim (TC), sind
rund 420 Mitglieder aktiv.

Ins Jahr 1968 fiel der Spatenstich für das Clubheim des TC Jügesheim. 56 Jahre später spielen rund 420 Mitglieder auf der Anlage. FOTOS: PRIVAT

Der Kontrabass wird zum Solisten
Musikszene 1681: Konzertlesung „In Auschwitz gab es keine Vögel“

bass Effektgeräte und eine
Loop-Station ein. Eine unge-
wöhnliche Art, den Tieftöner
in Szene zu setzen. Praml:
„Der Kontrabass verlässt die
klassische Rolle des Textbe-
gleiters. Er wird zum Solisten,
der mit seiner eigenen Stim-
me die Stimmungen und
Emotionen dieser Geschichte
erzählt. Der Bass groovt, er
singt und klagt. So entstehen
Klanglandschaften, die schier
endlos zu sein scheinen und
nach einemganzenOrchester
klingen.“ Die Ausrichterin
der Konzert-Lesung, die Stadt
Rodgau, resümiert: „Hierbei
versuchten Text und Musik
eine einfühlsame, künstleri-
sche Annäherung an die Ge-

schehnisse des Holocausts
und ihre spezifischen indivi-
duellen Erlebensweisen.“ Mo-
nikaHeld rezitierte Texte und
Textstellen, hauptsächlich
aus ihrem Roman „Der Schre-
cken verliert sich vor Ort“
(Eichborn). Die Autorin dekla-
mierte eher tonlos, ohne mit-
tels Betonungen etwas in eine
bestimmte Richtung hervor-
zuheben. Eine Art, einen be-
rührenden Text noch ein-
dringlicher zu verbalisieren.
Durch die Gesamtdarbietung
zogen sich zugespielte, sehr
persönliche O-Töne eines
Zeitzeugen, aus dessen Über-
lebensgeschichte Monika
Helds Roman entstanden ist.

mcDabei setzte er am Kontra-

schaft einsetzen. Hass ist
schürbar und wiederholbar.
Um die Gegenwart zu verste-
hen, muss man die Vergan-
genheit begreifen. Man kann
sich gegen Populismus besser
wehren, wennmanweiß, wo-
zu das schon einmal geführt
hat.“ Praml weiter: „Monika
Held und ich haben bei Auf-
tritten erfahren, dass Text
und Musik in der Lage sind,
die Geschichte gemeinsam zu
erzählen. Es ist die Geschich-
te des Wunsches, Erlebtes
und Erlittenes weiterzuge-
ben.“ Gregor Praml schuf mit
seinem Instrument in Jüges-
heim einen Klangkosmos des
Themas „Erinnern, um nicht
zu vergessen“.

Rodgau/Rödermark – Gregor
Praml gastierte vor einer Wo-
che am Holocaust-Gedenktag
in Jügesheim. Der studierte E-
und Kontrabassist ist der
neue Leiter der Frankfurter
Romanfabrik. Nach Rodgau
hatte er die Autorin und Jour-
nalistin Monika Held („Brigit-
te“ u.a.) mitgebracht. Das Duo
hat in erster Linie für die Ziel-
gruppe „Schüler ab 15 Jah-
ren“ die Konzert-Lesung „In
Auschwitz gab es keine Vö-
gel“ geschaffen.
Praml: „Wir leben in einer

Zeit, in der Menschen be-
droht, angegriffen, sogar ge-
tötet werden, weil sie sich für
eine tolerante, menschliche
und demokratische Gesell-

Kontrabassist Gregor
Praml spielte bei der Konzertle-
sung „In Auschwitz gab es kei-
ne Vögel“ zum Holocaust-Ge-
denktag im Sitzungssaal des
Rathauses Rodgau. FOTO: MECORA
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Rollendes Narrenkunstwerk
Beim Wagenbau spielt Sicherheit eine wichtige Rolle

Handwerker aus eigenen Be-
ständen bei. So hat Martin
Teich ein Radlager von einem
Ackerwagen zum Drehkranz
umgebaut und einen alten
Anhänger auseinanderge-
nommen, damit dasDreh-Mo-
tiv eine solide Basis be-
kommt. Markus Walter bas-
telt daheim an einemwesent-
lichen Teil des Motivs. Unter-
stützung kommt zudem von
außen – etwa von einem Rod-
gauer Containerdienst, wo
die Wagenbauer übers Jahr
die unverzichtbaren Boden-
Bohlen lagern dürfen. zrk

le, die das gastgebende Unter-
nehmen Eckert & Stück jedes
Jahr zur Verfügung stellt, erst
kürzlich beziehen, in priva-
tenWerk- und Hobbyräumen
wird nach Worten des Vorsit-
zenden schon seit Wochen
an den Aufbauten gearbeitet.
Das Material – Holz und Me-
tall für das Grundgerüst, Ha-
sendraht für die Konturen,
Rohstoffe für die Außenhaut
aus Pappmachée und nicht
zuletzt eimerweise Farbe –
stelle zumeist der Verein.
Manches speziellere Werk-

stück steuern freilich die

fen daher höchstens 20 Zenti-
meter über dem Boden en-
den, erläutert Hillerich, der
sein Gefährt jedes Jahr zur
Verfügung stellt. Sicherheit,
weißMatthias Sonntag, spielt
beim Wagenbau eine weit
wichtigere Rolle als noch vor
einigen Jahren. So müsse je-
der Fastnachtswagen in der
Woche vor demUmzug einen
TÜV-Test mit Bremsprobe be-
stehen. Auf Gefährten mit
Doppelachse in derMitte, wie
beim RCC verwendet, dürfen
wegen der Kipp-Gefahr keine
Personen mehr stehen. So
werden die Knallkepp ihr rol-
lendes Prunkstück am gro-
ßen Tag zu Fuß begleiten.
Laut Manfred Gonschorek be-
kommen die Jecken in Jüges-
heim eine imposante Gruppe
mit rund 60 Erwachsenen
und ebenso vielen Kindern zu
sehen.
Bis dahin heißt es für Matthi-
as Sonntag, TimHillerich, Mi-
chael Sobirey, Martin Teich
und Markus Walter freilich
klotzen und nicht kleckern.
Zwar konnten die Fünf ihre
angestammte Wagenbauhal-

Manfred Gonschorek, habe
sich gleichsam im Handum-
drehen ein neues Quintett
um Bauleiter Sonntag for-
miert – vorwiegend Väter der
Kinder aus den Knallkepp-
Tanzgruppen – und sei seit
Oktober hoch motiviert bei
der Sache.
Tatsächlich hat sich das
Team, nach Worten des Ver-
einschefs durchweg hand-
werklich beschlagen und zu-
dem bestens mit entspre-
chendem Werkzeug ausge-
stattet, laut Matthias Sonntag
bisher sieben Mal getroffen
und zumindest den rollenden
Untersatz für das aktuelle
Narren-Kunstwerk weitge-
hend fertiggestellt. Mit einer
stabilen Bohlen-Auflage ha-
ben die Fünf den ursprüng-
lich 1,80 Meter breiten An-
hänger von Tim Hillerich auf
das zulässige Maximum von
2,55 Metern verbreitert und
rundum mit senkrechten
Sperrholz-Blenden versehen.
Die sollen vor allem Kinder
auf der Jagd nach ausgeworfe-
nen „Gudsjer“ vor den rollen-
den Reifen schützen und dür-

Dudenhofen – Der Boden ist
blau und es gibt mehrere Auf-
bauten, von denen sich einer
dreht. Viel mehr ist den fünf
zupackenden Herren, die im
ausgeräumten Lager eines
Handwerksbetriebs an der
Georg-August-Zinn-Straße in
Dudenhofen werkeln, nicht
zu entlocken. Das Motiv wer-
de „Tutti Frutti“ heißen, lässt
Matthias Sonntag, Kopf des
Wagenbauer-Teams beim
Rodgauer Carnevalclub (RCC)
„Knallkepp“, noch wissen.
Ansonsten gilt: Zum Fast-
nachtszug in Jügesheim pil-
gern und sich überraschen
lassen. Seit ihrer Zug-Premie-
re 1996 halten es die „Knall-
kepp“ nach Worten ihres
Vorsitzenden Manfred Gon-
schorek immer so: Jedes Jahr
reihe sich der RCCmit einem
neuen, selbst entworfenen
und natürlich auch selbst ge-
bauten Motivwagen in den
Giesemer Gaudiwurm ein.
Die Corona-Zwangspause ha-
be zwar die bis dahin bewähr-
te Mannschaft zerstreut, der
Tradition aber nichts anha-
ben können. Vielmehr, so

Neu formiert und schon eingespielt: Michael Sobirey, Matthi-
as Sonntag, Tim Hillerich, Martin Teich undMarkus Walter bilden das
Wagenbauer-Team. FOTO: KLEMT

Dadurch wird der Darm wie durch ein
sanftes Training von innen heraus zur
Bewegung animiert und der Bauch fühlt
sich endlich wieder angenehm leicht an.
Noch dazu wirkt es rein physikalisch
und führt selbst bei langfristiger Ein-
nahme zu keinem Gewöhnungseffekt.

Wir meinen: sehr empfehlenswert!

Kijimea Regularis ist deutschland-
weit in Apotheken oder direkt beim
Hersteller unter www.kijimea.de
erhältlich.

Verstopfung, träge Verdauung und
ein unangenehmer Blähbauch sind
eine wahre Last. Die gute Nachricht:
Es gibt ein Produkt, das die Darmakti-
vität auf natürliche Weise in Schwung
bringt – und auch einen Blähbauch
verschwinden lässt.

Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung führen
häufig zu einer reduzierten Darmak-
tivität. Der Transport der Nahrung
durch den Darm dauert dann deutlich
länger und die Verdauung gerät ins
Stocken – unregelmäßiger Stuhlgang
oder sogar Verstopfung sind die Folge.
Doch es gibt Hilfe aus der Forschung
(Kijimea Regularis, Apotheke).

Kijimea Regularis aktiviert die
Verdauung und lässt den Blähbauch
verschwinden: Die enthaltenen Fasern
natürlichen Ursprungs quellen im Darm
auf und dehnen die Darmmuskulatur
sanft. Dadurch erhält sie den Impuls,
sich wieder zu bewegen. So kommt
der Darm aus eigener Kraft wieder in
Schwung und die Verstopfung löst sich –
planbar und zuverlässig.

Kijimea Regularis lässt sich kinder-
leicht in den Alltag integrieren: Nach
Bedarf zwei- bis dreimal täglich einen
Löffel des einzigartigen Granulats in
ein Glas Wasser einrühren und trinken.

Schluss mit Verstopfung!
Tipp: So lässt sich die Verdauung aktivieren

vität auf natürliche Weise in Schwung 

Schluss mit Verstopfung!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und
Cimicifuga racemosa Trit. D2. HomöopathischesArzneimittel beiNeuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen,Migräne.www.dorisol.de•ZuRisiken
undNebenwirkungen lesenSie die Packungsbeilage und fragenSie IhreÄrztin, IhrenArzt oder in Ihrer Apotheke.• PharmaSGPGmbH, 82166Gräfelfing

Schmerzen in Rücken,
Nacken oder Kopf?
Nervenschmerzen sind vielfältig

Thema Nervenschmerzen

Wiederkehrende Rückenschmerzen?
Nackenschmerzen, die ausstrahlen? Sogar
Kopfschmerzen? Diese Beschwerden ma-
chen den Alltag von Millionen Menschen
zur Qual.Was viele nicht wissen: Das sind
häufig Symptome von Nervenschmerzen.
Diese können durch langes Sitzen, Stress
oder verspannte Muskeln ausgelöst wer-
den. Betroffene greifen oft zu herkömmli-
chen, entzündungshemmenden Schmerz-
tabletten –meist ohne dauerhaften Erfolg!
Kein Wunder, denn die Ursache sind
oftmals keine Entzündungen, sondern
geschädigte Nerven. Doch es gibt eine na-
türliche Schmerztablette namens Dorisol,
die belastende Nervenschmerzen in Rü-

cken, Nacken
und Kopf na-
türlich wirksam
behandelt. Eine
spezielle Kombi-
nation bewähr-
ter Wirkstoffe
macht es mög-
lich! Einer dieser
natürlichen Arz-

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Für Ihre Apotheke: 

neistoffe: Cimicifuga racemosa. Dieser
pflanzlicheWirkstoff hat sich laut Arznei-
mittelbild bei Verspannungen imRücken-
und Nackenbereich, aber auch bei mi-
gräneartigen Kopfschmerzen als hilfreich
erwiesen. Dabei ist Dorisol gut verträglich
und hat keine bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Mir helfen
die Tabletten. Ich
habe chronische
Verspannungen
im Nacken- und
Schulterbereich

mit teilweise starken Schmerzen. Ich
nehme morgens, mittags und abends eine
Tablette seit einer Woche und fühle mich
viel besser! (Frank L.)

Medizin ANZEIGE
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Mit Empathie und Fingerspitzengefühl
Ehrenamtliche retten 106 defekte Geräte vor der Mülltonne

fern über all die Jahre hin-
weg. Seit 2016 haben mehr
als 1000 Hilfesuchende den
Service genutzt und als Dank
dem Spendensparschwein
eifrig Futter gegeben. Insbe-
sondere natürlich dann,
wenn Drähte, Kontakte und
Schalter wieder auf „Funkti-
on“ getrimmt werden konn-
ten. Auch wenn Corona fast
zwei Jahre Zwangspause be-
deutete, haben die Macher
seit dem Projektstart zirka
600 Objekte vor dem vor-
schnellen Wegwerfen geret-
tet. „Würde man all diese Ge-
genstände stapeln, käme ein
gewaltiger Berg zustande. Das
zeigt, dass hier etwas sehr
Vernünftiges im Hinblick auf
den Begriff Nachhaltigkeit ge-
leistet wird“, betont Ute
Schmidt, die Leiterin des Eh-
renamtsbüros.
„Ein großes Kompliment

gebührt allen, die sich mit so
viel Engagement und Begeis-
terung für diese Gruppe stark
machen“, unterstreicht sie
und erläutert die Personalsi-
tuation: „An der Reparatur-
front herrscht derzeit kein
Mangel. Noch ein bisschen
Verstärkung gebrauchen
könnten wir hingegen beim
Kaffeekochen und Backen,
bei der allgemeinenOrganisa-
tion und beim Betreuen der-
jenigen, die warten und da-
rauf spekulieren, dass ihr gu-
tes, altes Stück wieder in die
Gänge kommt.“ lö

gene Reparaturen keimt auf.
Und das Ergebnis ist be-

achtlich. Voriges Jahr wurden
196 Besucher imWerkstattca-
fé gezählt. Sie kamenmit 206
defekten Geräten und mach-
ten sich mit 106 wieder zum
Laufen gebrachten Objekten
auf den Nachhauseweg. So
steht unterm Strich eine Re-
paratur-Erfolgsquote von 51
Prozent.
Rainer David, der die Zah-

len ausgewertet hat, spricht
von respektablen Kennzif-

vom Fach. Im Werkstattcafé
helfen Leute mit techni-
schem Sachverstand, die im
Berufsleben als Ingenieur,
Maschinenbauer oder Flugka-
pitän tätig waren. Zu denHer-
ren gesellen sich einige Da-
men, die dafür sorgen, dass
der Treff weit mehr als „nur“
denDreiklang vonAufschrau-
ben, Fehlersuche und Wie-
derverschluss zu bieten hat.
Kaffee und Kuchen werden
serviert, intensives Plaudern
beginnt, Hoffnung auf gelun-

Gäste in Taschen und Kar-
tons: Kaffeemaschinen, Toas-
ter, Radiowecker, Nachttisch-
lampen und viele andere
praktische Haushaltshelfer,
die ihren Geist aufgegeben
haben. Sie sind allesamt ein
Fall für den OP-Tisch und die
Montage-Doktoren, die ihr
Bestes geben – frei nach dem
Motto „Mal schauen, ob noch
was zu retten ist“.
Das Gros des Teams, das

rund ein Dutzend Köpfe
zählt, bilden Ruheständler

Urberach – Sieht man einmal
von Krachmachern wie Ket-
tensägen, Rasenmähern oder
Mofas ab, gibt’s wohl fast
nichts, was im Werkstattcafé
noch nicht repariert wurde.
Jetzt haben die Helfer Bilanz
für 2023 gezogen: Fast 200
Menschen kamen mit eben-
sovielen Geräten in die Halle
Urberach.
Spätermehr zu den Zahlen.

Denn das Werkstattcafé hat
auch eine soziale Komponen-
te: Die Vermittlungs- und Ver-
netzungsarbeit, die das Eh-
renamtsbüro der Stadt leistet,
ist für Rödermark ein großer
Pluspunkt. Menschenwerden
in ihrem Alltagsleben gezielt
unterstützt und eingebunden
ins gesellschaftliche Mitei-
nander. Die Voraussetzungen
schaffen Freiwillige, die sich
unentgeltlich, aber mit viel
Empathie, freundlicher An-
sprache und technischer
Kompetenz engagieren.
Das Werkstattcafé setzt bei

Themen wie Ressourcenscho-
nung und Nachhaltigkeit ein
Ausrufezeichen. Seit 2016
zeigt es an jedem ersten Mitt-
woch im Monat, was Ehren-
amtliche mit Schraubenzie-
her, Zange, Hammer und Löt-
kolben zustande bringen
können. „Reparieren statt
Wegwerfen“ lautet die mitt-
lerweile gängige Devise,
wenn sich die Türen der Halle
Urberach öffnen.
Dann kramen ratsuchende

Ausgestattet wie die Profis: Die Helfer im Werkstattcafé – meist Ruheständler aus technischen Beru-
fen – haben Ausrüstung für nahezu jede Reparatur. FOTO: PRIVAT

Hin- und hergerissen zwischen Kindheit und Jugend
Nell-Breuning-Schule: Fachfrauen helfen Eltern durch die Pubertät ihrer Sprösslinge

tin-Pfau, bei der Stadt ange-
stellte Schulsozialarbeiterin.
Sie versprach den Eltern, bei
Problemen mit den „Puber-
tieren“ Hilfe anzubieten. chz

Medienhinweisen konnten
die Eltern Anregungen für
die häusliche Nachbereitung
mitnehmen. Den Abend be-
gleitet hat auch GabrieleMar-

schen Tipps, wie Eltern sich
in dieser schwierigen Zeit ih-
ren Kindern nähern können
und wo sie sinnvollerweise
Abstandwahren. Die Impulse
waren vielfältig: Halt geben
und doch loslassen? Welche
Grenzen sind sinnvoll und
notwendig? Was sind Anzei-
chen für Suchtverhalten in
Sachen Medien? Welche el-
terlichen Verhaltensweisen
gerade zum Thema Sexuali-
tät sind hilfreich und was
brauchen Jugendliche?
Das Kinderzimmer ist ein

geschützter Raum, lautete ei-
ne zentrale These des
Abends. Eltern sollen Gesprä-
che immer wieder suchen,
aber nicht aufzwängen. Zau-
bersätze sind nach Ansicht
der Fachfrauen „Da müssen
wir mal darüber nachden-
ken.“ statt „Du musst!“
Dank ausgelegter Sach-

und Fachliteratur und vielen

wahrsten Sinne des Wortes
liefen die Eltern zur anderen
Seite über und kamen unter-
einander ins Gespräch über
das kollektive ProblemSucht.
Der Begriff Workshop erfüll-
te seine Funktion. Die Eltern
erarbeiteten sich im Detail
das, was ihnen die Referentin
grob vorgegeben hatte.
Suchtgefahren waren nur

ein Aspekt der Informations-
veranstaltung „Pubertät –
Zeit des Umbruchs und des
Aufbruchs.“ Mit Anregungen
zu Beziehung, Medienkon-
sum und Sexualität näherten
sich Jana Sass und Sybilla
Bansen, Mitarbeiterinnen des
Beratungszentrums Ost der
Caritas, sowie Laura Bender
den Fragen der Eltern und
führten in diese unterschied-
lich stark ausgeprägte Ent-
wicklungsstufe ein.
Sie halfen aber auch mit

Übungen – etwa ganz prakti-

Ober-Roden – „Drogen wie Ha-
schisch sind gefährlicher als
Alkohol. Entscheiden Sie sich
an dieser gedachten Linie
doch bitte für oder gegen die-
se Aussage.“ Laura Bender
von der Suchthilfe Wildhof
brachte bei einem Eltern-
abend der Nell-Breuning-
Schule zum Thema Pubertät
Mütter und Väter nur kurz
ins Grübeln.
Dann aber teilten sie sich

sehr eindeutig auf. Fast alle
stimmten der Rauschgift-
These zu. Nur eine Mutter
stellte sich auf jene Seite, die
das anzweifelte. Die Referen-
tin brachte die Eltern der
Fünft- bis Siebtklässler dazu,
die Thesen zu überdenken:
unterschiedliche Zeiträume
des Konsums, die stillschwei-
gende Anerkennung von Al-
kohol in der Gesellschaft,
leichter Zugriff auf Bier,
Wein oder Schnaps. Im

Mit originellen Denkanstößen brachten Jana Sass, Sybilla
Bansen und Laura Bender den Eltern die schwierige Zeit der
Pubertät näher. FOTO: ZIESECKE
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50 Jahre50 Jahre
ElektroElektro
KohlKohl

Bleiben Sie gesund - Ihr Elektro Kohl Team!Bleiben Sie gesund - Ihr Elektro Kohl Team!
Wir liefernWir liefern insins Haus! Wir montieren Ihr(e) Gerät(e)! Wir schließen fachgerecht an! Wir entsorgen Ihr(e) Altgerät(e)!Haus! Wir montieren Ihr(e) Gerät(e)! Wir schließen fachgerecht an! Wir entsorgen Ihr(e) Altgerät(e)!

Öffn i

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker • www.elektrokohl.com • Tel. 06074 - 9 86 57

BESTELL-BESTELL-

HOTLINEHOTLINE

06074 - 9 86 57
06074 - 9 86 57

Markengeräte führenderMarkengeräte führender
Hersteller zu SonderpreisenHersteller zu Sonderpreisen
BAUKNECHT WAM 814 A *A* WASCHMASCHINE

8 KG - 1400 U
Inverter-Motor | Digital Motion-Technologie

Mehrfachwasserschutz+ | Display
Restzeitanzeige | Startzeitvorwahl

Fertig in | Flecken 40° | Kurz 45‘
Option Extra Touch | Wolleprogramm

Anti-Allergie-Programm
AutoClean | Clean+

Fassungsvermögen: 8 kg
max. 1.400 U / min.

UVPUVP
€ 899,-€ 899,-

UnserUnser
PreisPreis 399,-333999999,-

GORENJE HERDSET *SONDEREDITION*
BC 6737 E 02 X + ECD 643 BX - INKL. 1-FACH ETAGENAUSZUG

*SONDEREDITION* | SuperSize | inkl.
1-fach Etagenausz. | Backofen Edelst. +
Glaskeramik-Kochf. 60 cm MIT Rahmen

INKLUSIVE: 1-fach Etagenauszug
1x Fettpf. | 1x Grillr. | seitl. Einhängegitter
BigSpace-Garraum = 77 L | 12 Fktn: AirFry
Pizza-Funktion | FastPreheat | Gratin uvm.

Versenkb. Knebel | abnb. Backofentür
AquaClean | MultiAir-Technologie

UVPUVP
€ 919,-€ 919 ,-

UnserUnser
PreisPreis 499,-444999999,-

BAUKNECHT T SENSE M 11 93 N
A+++ WÄRMEPUMPENTROCKNER 9 KG

EEK: A+++
Fassungsverm.: 9 kg

Türanschlag rechts (wechselb.)
Leistungsstarker Inverter-Motor
Active Care | EasyCleaning-Filter

Knitterschutz | reversierende Trommel
Startzeitvorwahl | separate

Programmablaufanzeige

UVPUVP
€ 1 .099,-€ 1 .099,--

UnserUnser
PreisPreis 599,-5999999,-

BEKO DSN 28O40 X *C* GESCHIRRSPÜLER 60 CM
TEILINTEGRIERT

ProSmart Inv. Motor | Corner Intense (innov.
Sprüharm) Hygiene Intense | Messerabl.

Progr. Anzahl: 8+1 | 5 Zusatzfunkt. | 3 Spüleb.
Oberkorb höhenverst. LC-Display

Zeitvorw. | Progr.-Ablaufanz. | Watersafe+
14 Maßged. | Edelstahlbl. | 10 J. Motorgar.
Hocheinbauf. Fast+ (b. z. 70% Zeitersp.)

TrayWash (b. z. 3 Backbl. gleichz. reinigen)

UVPUVP
€ 899,-€ 899,-

UnserUnser
PreisPreis 399,-3339999999,-

INDESIT XIT8 T2E X *E*
KÜHL-/ GEFRIERKOMBINATION NO FROST

UVPUVP
€ 799,-€ 799,-

UnserUnser
PreisPreis 399,-333999999,-

LIEBHERR STAND-KÜHL-GEFRIER-KOMIBINATION
KGNSDC 57Z03 EASYFRESH NOFROST / EEK: C / 201 CM

UVPUVP
€ 849,-€ 849,-

UnserUnser
PreisPreis 749,-7444999,-

BOSCH GEFRIERSCHRANK GSN29UWEW
161 CM H, 60 CM B, NOFROST,

BIGBOX-GEFRIERGUTSCHUBLADE, VARIOZONE
NoFrost - nie wieder abtauen!

Elektr. Temperaturregelung über
LED ablesbar | Optisches u. akust.

Warnsignal b. | Temp.anstieg
FreshSense | Konstante Temperatur

d. intelligente Sensortechn.
Super Gefrieren m. Eingefrierautom.

Gerätemaße (H x B x T):
161.0 cm x 60.0 cm x 65.0 cm

UVPUVP
€ 959,-€ 959,-

UnserUnser
PreisPreis 599,-5999999,-

Extra Trocknen | 3-fach Rackmatik | Silence
Progr. | Home Connect-fähig ü. WLAN

13 Maßged. | EEK: E | Klartext-Beschr. (engl.)
6 Programme | Vorspülen | 4 Sonderfunkt.

Maschinenpfl.-Progr. | Dosier Assistent Eco
Silence Drive | Reiniger-Automatik

AquaStop | Innenbeh./Boden: Edelstahl/
Polinox | Restzeit-Anzeige | Startzeitvorwahl

BOSCH SMU 4 HVS 31E *E* UNTERBAU-GESCHIRRSPÜLER

UVPUVP
€ 1 139,-€ 1 139,-

UnserUnser
PreisPreis 549,-555444999,-

SIEMENS HERDSET BESTEHEND AUS: HD 214 ABS0 + EA 64
RGNA1E + 2 X TELESKOPAUSZUG HZ 538000

UVPUVP
€ 1 .339,-€ 1 .339,-

UnserUnser
PreisPreis 699,-666999999,-

BOSCH WGG1440H0 WASCHAUTOMAT EEK A
9 KG 1400 U/MIN A DREHWÄHLER AQUASTOP

Standardprogramme: Baumwolle,
Pflegeleicht, Fein/Seide, Wolle-Handw.
Spezialprogramme: Trommel reinigen
(m. Erinnerungsfunktion), Pflegeleicht
Plus, Schleudern/Abpumpen, Schnell/

Mix, Sportswear, Spülen,
ExtraKurz 15‘/30‘, Hygiene Plus

Hygiene Plus: Saubere Wäsche u.
effektive Beseitigung von Keimen

UVPUVP
€ 1 . 129,-€ 1 . 129,-

UnserUnser
PreisPreis 599,-555999999,-

No Frost | EEK: E
320 l Nutzinh.

(223 l Kühlen | 97 l Gefrieren)
H: 188,9 cm | B: 59,5 cm | T: 65,5 cm

Farbe: opt. Edest.
Türanschl. wechselb.
LED-Bel. i. Kühlraum

Energieeffizienzkl. C, 162 kWh/Jahr | NoFrost
Nutzinh. Kühlen/Gefrieren 267,9/103 l
LC-Displ. monochr. hi. d. Tür, Touch-Elektr.
Dig. Temp.anz. f. Kühl- u. Gefrierteil
1 EasyFresh-Safe a. Laufschienen, 3er-
Flaschenbord | 3 Schubfächer i. Gefrt.,
VarioSpace | SmartDev.Box a. opt. Zub. Power
Cooling m. FreshAir-Aktivk.filt., LED-Decken-
bel. | Abm. (HxBxT): 201,5 x 59,7 x 67,5 cm

Dampfunterst. (Wassersch. m. Fassungsverm. v.
250 ml) 3D Heißl. | Hochw. Besch.

(gr. Glanz-Emaille) 8 Behzgsa.
Schnellaufhzg. | Integr. Rngssyst:

Hydrolyt. | LED-Displ. | Elektr.-Uhr | Zub.: 2 x
Telesk.ausz., 1 x Kombir., 1 x Univ.pf. | 71 l Garr.-

vol. | 5 Einschubeb. | Vers.b. Drehw.
humidClean | 60 cm El.-Kochf. m. Edelst.-Rmn.

aufl. (Fl.r.-Design) 21 cm Zweikr.-Zone | Bräterz.

WIR NICHT!!!WIR NICHT!!!
ALLES WIRDALLES WIRD
TEURER?!?TEURER?!?

Diese und viele weitere Angebote mehr
erhalten Sie auch in unserem neuen Shop

„Hausgeräte-Profis“ in Reinheim,
Darmstädter Straße 36, Tel. 06162-9198070

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 10.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr I Mittwoch und Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr



1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Eine Haustür aus Holz,
die keine Wünsche offen lässt.

Sicher, pflegeleicht, langlebig,
wandelbar, hochwertig,
schön und zeitlos.

Tel.(069)984048-0 | www.rolladen-nett.de

rolladen

nett
MADE in GERMANY

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Haus sanieren und staatliche
Fördermittel erhalten!Gratis
Erstgesprächmit Energieberater
Kauriss Energieberatung
Tel.0176 820 610 85

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-
sig. Seriöse Niedrigpreise.

☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

REISE

Busreisen
Nr. Datum Touren Preise p.P.
31 13.05.-16.05.24 Regensburg Metropole mit Herz DZ 640,-€/EZ 742,-€

Frühbucherbonus bis 02.03.2024 15€
34 11.07.-14.07.24 Dampfzugnostalgie in Nordholland DZ 595,-€/EZ 742,-€

Frühbucherbonus bis 25.05.2024 15€
Radtour
1 30.04.-03.05.24 Saisoneröffnung Fahrt ins Blaue DZ 555,-€/EZ 605,-€

Jubiläumsrabatt bis 29.02.2024 85€
4 26.05.-01.06.24 Südtiroler Tälertour DZ 968,-€/EZ 1088,-€

Jubiläumsrabatt bis 10.03.2024 80€
6 14.06. – 18.06.2024 Radelparadies Fränkische Seen-Altmühltal DZ 799,-€/EZ 924,-€

Frühbucherbonus bis 19.3.24 15€
Fordern Sie unseren neuen Katalog an, den Sie im Internet kostenlos bestellen können.
Rüsselsheim |Tel. 06142 7945054 |Trebur |Tel. 06147 2902
E-Mail: info@royal-busreisen.de | www.royal-busreisen.de

SICHER & MOBIL
Kindersicherheit imAuto

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
Sicherheitsbeauftragter des ADAC
Anmeldung und Informationen unter:
s.vetter@asklepios.com
Tel.: 06103/912-6 19 08
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

14.FEB
2024
18.30 Uhr

Vortrag für Eltern & Interessierte

Eine

Anmeldu
ng ist

erforderl
ich.

Das Antik Haus kauft an! Pelze, Teppi-
che, Öl, Gemälde, Porzellan, Mode-
schmuck, Leder, Bekleidung sowie
Handtaschen, Zinn, Antiquitäten aller Art,
Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber aller
Art u.v.m., kostenlose Hausbesuche und
Bar-Abwicklung vor Ort,
Zellhäuser Str. 16, 63533 Mainhausen,
Tel. 06182 796 21 97
erreichbar von Mo. bis So. von 7-20 Uhr

Für die zahlreichen
Glückwünsche
und Geschenke

zu meinem

90. Geburtstag

bedanke ich mich
recht herzlich.

Horst
Bonifer

Froschhausen,
im Januar 2024

Parkinson
kann
uns alle
treffen!

Fördern Sie bahn-
brechende Forschung

Infos auf
www.Parkinsonfonds.de

IBAN:DE92 100 205 000 003 871 808

Waldstraße 353 - 63071 Offenbach
Telefon 069-85002-165

www.werkstaetten-hainbachtal.de

Verwirklichen Sie mit uns Ihre Ideen!

Anfrage@werkstaetten-hainbachtal.de

Egal ob montieren, produzieren, konfektionieren, und vieles mehr...
Ihr Auftrag ist bei uns in guten Händen.

Wir bieten ein marktgerechtes Leistungsangebot kombiniert mit der
Förderung von Menschen mit Handicap.

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001:2015

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen
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Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unseren Leben,
drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,
müssen wir Abschied nehmen von

Anna „Anni“ Rachor
geb. Theiß

*10.07.1949 †30.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Heiner
Petra und Peter
Heike und Gerd
Tina und Norbert
Manuel und Michelle
Tim, Selina

Wir haben bereits im engsten Familienkreis Abschied genommen.
Für bereits erwiesene oder noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns
auf diesemWeg herzlichst.

Du siisieeiiehheehsshhsttsst deedenneen Garrarttrrteettenneen niinicciichhcchtthht meemehheehrrhhr grrgrüürrünnüüneennenneen,
innin deedemmeem duudu eiieinniinssnnsttsst sooso frrfroorrohhooh geegesseesccsschhcchaahhaffaaffffffttfft,
duudu siisieeiiehheehsshhsttsst diidieeiie Bluulummuumeemmenneen niinicciichhcchtthht meemehheehrrhhr bllblüüllühhüüheehhenneen,
weeweiieeilliil deederreer Toddod diidicciichhcch übbübeebberreerrrrrraarrassaasccsschhcchtthht.
Wieeie sccschhcchmmhhmeemmerreerzzrrzllzzliillicciichhcch waawarraar’s voovorroor diidirriir zuuzu sttsteettehheeheehhenneen
unnunddnnd deedeiieeinniineennemmeem Leiieiddiideeddenneen hiihilliilffllfllffloollossoos zuuzuzzuuzuuzzussuuseessehheeheehhenneen.
Habbab taatauuaaussuuseessenneenddnnd Dannankknnk füüfürrüür deedeiieeinniineenne Mühhüh‘,
veeverreerggrrgeeggesseesssssseessenneen weewerreerddrrdeeddenneen wiiwirriir diidicciichhcch niinieeiie.

Franz Sengpiel
* 02. 10. 1934 †21.01.2024

In Lieeiebbeebeebbe neenehheehmmhhmeemmenneen wiiwirriir AbbAbssbbsccsschhcchiihhieeiieddeed:

Sannanddnndrrddraarra Weiieinniinggnngaaggarraarttrrthhtth miimittiit Marrarccrrc unnunddnnd Nattateette
Jessessssssiissicciicaacca Küccüchhcchllhhleellerreer miimittiit Timmim, Jassasoossonnoon, EmmEmmmmmmaamma unnunddnnd Niccickkcck
Jassasmmssmiimminniin Kieeieffeefeefferreer miimittiit Greereggeegooggorroor unnunddnnd Liooionnoon
Dieeie Traarauuaaueeuuerreerffrrfeeffeiieeieeiierreer fiifinniinddnndeeddetteet ammam Freereiieeittiitaattaggaag,
deedenneen 23. Febbebrrbbruurruaauuarraar 2024, ummum 14.00 Uhrrhr
immim Bessesttsstaattattaattttttuuttunnuunggnngssggshhsshaahhauuaaussuus Hecceckkcckeekkelleel innin Roddodggddgaaggauuaau sttstaattattaatttttt.
AuuAuffuuf Wunnunssnnsccsschhcch voovonnoon Fraarannaanzznnz veeverreerzzrrziizzicciichhcchtthhteettenneen wiiwirriir auuauffuuf Traarauuaaueeuuerreerkkrrkllkkleelleiieeiddiiduuddunnuunggnng.

Ich habe die Welt bereist.
Von Nord nach Süd, von West nach Ost.
Habe gemeinsam mit meinem Mann
(fast) alle Orte gesehen,
nach denen mein Herz begehrte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau,
meiner Mutter, Oma und Uroma

Ute Maria Werges
* 18. Mai 1944 † 1. Februar 2024

Sie wird uns sehr fehlen.

Rüdiger Werges
Nicole und Jochen Bacher
mit Jessica und Michelle
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 15. Februar 2024, um
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Wir nehmen Abschied von

Rita Aust
geb. Habermann
* 13. 3. 1942 † 31. 1. 2024

In stiller Trauer:

Rudolf Aust
Angelika und Detlef
Monika mit Katharina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 13. Februar 2024, um 11.00
Uhr auf dem Friedhof in Hainburg-Hainstadt statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst
abzusehen.

Dassas Schhchööhhönnöönssnnsttssteette, waawassaas eiieinniin liilieeiiebbeebeebbevveevoovvolloolllllleellerreer Mennenssnnsccsschhcch hiihinterlassen kann,
issisttsst eiieinniin Läccächhccheehhelleelnnlln immim Gessesiissicciichhcchtthht deederreerjjrrjeejjenneeniinniggiigeeggenneen, diidie an ihn denken.

Wirrir neenehheehmmhhmeemmenneen Abschied von

Gudrun Schneider
* 15. Dezzezeezzemmeembbmmbeebberreer 1958 † 30. Januar 2024

Mittit diidirriir geegehheehtthht eiiein Teil von uns.

Du fehlst uns
Dieter

Günnünttnnteetter und Sigrid
Dannaniinnieeiielleelaalla und Carsten

Jennennnnnnyynny, ChhChrrhhriirrissiisttsstiittiaaiiannaan, Hennenrrnnry und Selma
Fammamiimmilliiliillieeiienneen Göddödttddteettelleel unnund Schneider

63128 Dieeietteetzzttzeezzenneenbbnnbaabbaccaachhcch, SSchnurrestraße 6

Dieeie Urnnrneennenneenbbnnbeebbeiieeissiiseessetteetzzttzuuzzunnuunggnng fiifinniinddnndet am Samstag,
deedemmeem 2. Märrärzzrrz 20244, um 13.30 Uhr
immim Friirieeiieddeedwwddwaawwallaalddlld innin DDietzenbach statt.

Vonnon zuuzugguugeeggeddeedaaddaccaachhcchtthhteettenneen Bluulummuumeemmenneen- unnunddnnd Kraarannaanzznnzsszzsppsspennenddnndeeddenneen biibittiitttttteetten wir abzusehen,

„Wer es wagt, bei meiner Beerdigung zu weinen,
mit dem spreche ich kein Wort mehr.“ Stan Laurel

Du lebst in dem weiter, was du
geschaffen und hinterlassen hast und
in all den Menschen, die dich lieben.

Lou Heinrich
geb. Panten
* 13. 06. 1942 † 31. 01. 2024

In Liebe:
Werner
Andreas und Inga mit Nina
Lorenz

Die Trauerfeier findet am Mitwoch, dem 14. Februar 2024, um
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Rödermark-Ober-Roden statt.
Auf Lou‘s Wunsch bitten wir von Trauerkleidung abzusehen,
denn bunt ist das Leben.
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Hildegard Ruthotto
geb. Lucas

* 20.8.1943 † 27.1.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Rolf Ruthotto
Sabine, Willem und
Jurriaan Hamel
Silke und Thomas Böttcher
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 8. März 2024, um 13.30 Uhr im Friedwald in
Dietzenbach statt.

Still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Heinz Johann Jäger
* 23. 06. 1934 † 25. 01. 2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Kinder
Volker + Corinna
Heike + Oliver
Birgit + Jochen
Deine Enkelkinder:
Leo + Rita, Colin
Lisa + Markus, Luca + Valeria, Leon
Theresa + Luca

Rodgau-Nieder-Roden, im Januar 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 22. Februar 2024, um 14.00 Uhr auf demWaldfriedhof
in Rodgau-Jügesheim statt.

Es ist schwer. es zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Hart war der Schlag und tief der Schmerz
als still stand dein liebes Herz.

In unserer Erinnerung schließen wir dich ein,
du wirst immer bei uns sein.

Dieter Hüllmandel
* 1. 3. 1953 † 3. 2. 2024

Deine Ehefrau Claudia
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 14. Februar 2024, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof

Rödermark-Urberach statt. Von Beileidbekundungen bitten wir abzusehen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

In diesem festen Glauben durfte sie friedlich
unsere Welt verlassen.

Irmela Röser
* 21.09.1943 † 04.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Bettina und Volker Röser
Annette und Michael Kaiser
mit Jana, Maja, Alina, David & Elena
Andrea Schumacher

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 16. Februar 2024, um
10.30 Uhr in der Christuskirche in Dietzenbach statt.

Statt Blumen erbitten wir Spenden an das
Hospiz in Fulda: DE03 5305 0180 0000 0044 22 oder an
Ärzte ohne Grenzen: DE72 3702 0500 0009 7097 00

Du bist ein Gott, der mich sieht.
1. Mose 16,13

Ein Leben geprägt von Arbeit, Liebe und Fürsorge für seine
Familie ist zu Ende gegangen.

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Mann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,
Großvater und Urgroßvater.
Du wirst uns sehr fehlen.

Heinz Klein
* 17.10.1931 † 28.01.2024

Helga Klein
Jutta und Michael Kegelmann
Annette und Roger Heinemann
Dunja und Philipp Herr mit Henry und Leonie
Kai und Thaynan Kegelmann mit Dora
Melanie Heinemann
Jennifer und Georg Karamitsos mit Alexandros

63110 Rodgau-Dudenhofen, Am Flachsberg 54

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 15. Februar 2024,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Dudenhofen statt.

Auch wenn man damit rechnen musste,
ist die Endgültigkeit doch schwer fassbar.

Wir nehmen Abschied von

Hans-Jürgen Graf
* 18. 04. 1962 † 31. 01. 2024

In unseren Herzen lebst du weiter.

Regina, Hans-Peter, Gudrun,
Vanessa und Michael Graf

Familie Graf, Altmühlweg 28, 64832 Babenhausen
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
15. Februar 2024, um 9.00 Uhr im Friedwald in Dietzenbach statt.

KG

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren Kin-
dern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott
und zum Frieden.

* Einer endgültigen Entscheidung
der katholischen Kirche zu den Er-
scheinungen soll damit nicht vorge-
griffen werden.

Info: www.medjugorje.de
Dt. Informationszentrum
für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen,
Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.01.2024 *
Liebe Kinder!
Möge diese Zeit eine Zeit
des Gebets sein.

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Erinnern, gedenken - Sterne schenken

Ein Projekt des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

www.Lichter-der-Ewigkeit.de
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Pater John-Peter
für seine einfühlsamen Worte und Frau Sigrun
Kraus für ihre würdevolle Ansprache im Namen
des Gesangvereins Germania 1895 e.V. Duden-
hofen.

Erich Seib
Claudia und Clemens Jäger
Stefanie Seib

Rodgau-Dudenhofen, im Februar 2024

Mechthild
Seib
geb. Jung

* 1. 11. 1942
† 16. 12. 2023

Für die herzliche Anteilnahme zum Abschied von

Manfred Spengler
*10. November 1932 †12. Januar 2024

möchten wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die uns in Herzlichkeit und Aufrichtigkeit durch Wort,
Schrift, Blumen- und Geldspenden sowie die Begleitung zum
Grab unseres lieben Vaters, Opas und Urgroßvaters ihre
Anteilnahme bekundeten, unseren herzlichen Dank sagen.

Im Namen der Familie
Dieter und Norbert Spengler
Annegret Maier
Dietzenbach, im Februar 2024

Niemals geht man so ganz!
Vielen Dank an alle, die meiner Frau, Mutter, Oma,
Tante und Schwester die letzte Ehre erwiesen
haben, sowie all denen, die in Wort und Schrift
und Geldspenden an sie gedacht haben.

Vielen Dank.

Besonderen Dank dem Trauerredner Herrn Hacker
für die einfühlsamen Worte, der Pietät Sturm,
Dr. Krämer für die jahrelange Betreuung,
den Physiotherapeuten, der Logopädin Frau Dörner
und der Ergotherapeutin Frau Hofmann.

Im Namen der Familie

Horst Oberthür

Viktorija
Oberthür

* 25.04.1953
† 14.12.2023

Wo unsere Familie ist,
da ist Liebe.

Robert Stark
* 22. 10. 1950 † 20. 1. 2024

Wir danken dir für deine
bedingungslose Liebe,
dein Wirken und die kostbare Zeit,
die wir mit dir verbringen durften:

Angelika
Marco mit Sabrina,
Lioba und Liam
Sven
sowie alle Angehörigen

Rodgau - Weiskirchen

Für bereits erwiesene oder noch zugedachte Anteilnahme
bedanken wir uns auf diesem Wege herzlichst.
Unser besonderer Dank gilt dem Hospiz „Am Wasserturm“,
der Pfarrerin Sabine Beyer sowie der Pietät Richard Helm.

Danke
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung sagen wir
herzlichen Dank.

Im Namen der Familie

Marion und Christian

Rödermark, im Februar 2024

Hermann
Schrod
† 06.12.2023

Herzlichen Dank
Für die vielen Beweise und der
Anteilnahme an dem schmerzlichen
Verlust meines geliebten Mannes
und Schwagers

Johannes (Hans)
Warmuth

* 10. 9. 1944 † 21. 1. 2024

bedanken wir uns sehr herzlich.

Danke für die liebevollen Beweise der
Freundschaft, Achtung und Verbundenheit.
Es ist tröstlich, dass mein lieber Mann in
unseren Herzen weiterleben wird.
Sehr herzlich bedanken wir uns bei dem
Bestattungsunternehmen Richard Helm
für die große Unterstützung und Herrn
Pfarrvikar Moncy für die tröstenden Worte.

In stiller Trauer:

Karoline Warmuth und Angehörige

Rodgau-Weiskirchen, im Februar 2024

Eine
FFaamilien-
Annzeige
in unserer Zeitung
errreicht alle Freunde
und Bekannte.

Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31, 16)
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

DER MAGISTRAT DER STADT RODGAU
Vorsitz des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses

EINLADUNG
Ich lade Sie zur öffentlichen Sitzung des Haupt-, Finanz- und

Wirtschaftsausschusses ein.
Sitzungstermin: Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr
Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung,

Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Bericht der Wirtschaftsförderung

Vermarktung von Gewerbegebieten
3 Zweite Änderungssatzung zur „Gebührenordnung zur

Benutzung des Strandbades der Stadt Rodgau“ DS-1343/2023
4 Entwurfsplanung Neubau Seebistro am Strandbad Rodgau DS-1955/2023
5 Richtlinie zur Förderung von Balkon-Solaranlagen

in der Stadt Rodgau
hier: Anpassung der Förderrichtlinie zum 01.01.2024 DS-1631/2023

6 Prüfung des Jahresabschlusses 2023 der
Stadtwerke Rodgau: Bestellung der Abschlussprüfer DS-1807/2023

7 Jahresabschluss der Stadtwerke Rodgau 2022:
Bericht der Göken, Pollak und Partner
Treuhandgesellschaft mbH über die
Abschlussprüfung 2022 bei den Stadtwerken Rodgau. DS-1808/2023

8 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Rodgau für
das Wirtschaftsjahr 2024 DS-1811/2023

9 Rodgauer Baustoffwerke - Antrag zur Erweiterung
der Abbaufläche (Rodungsgenehmigung);
hier: Stellungnahme der Stadt Rodgau DS-1976/2024

10 Verlängerung der Anlage 3 zur Bodenbevorratungs-
vereinbarung zwischen HLG und Stadt Rodgau zum
Gewerbegebiet W18 „Die Lichte Haide“ um weitere 10 Jahre DS-1865/2023

11 Geh- und Radweg entlang der L 2310 zw.
Seligenstadt-Froschhausen und Rodgau-Weiskirchen,
2. Bauabschnitt,
Hier: Zustimmung der Planung mit Anmerkungen DS-1946/2023

12 Bebauungsplan Jügesheim Nr. 55 „Zwischen Harzer
Straße und Hunsrückstraße“ – Hier: A) Beschluss
über die Stellungnahmen aus der Beteiligung der
Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
B) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB DS-1967/2023

13 Bebauungsplanverfahren Nieder-Roden Nr. 42
„Erweiterung Postverteilzentrum 63“ -
Hier: Städtebaulicher Vertrag DS-1979/2024

14 Satzungserlass Rodgauer Kinder- und Jugendparlament DS-1972/2023

15 Rodgau-West, hier: S-Bahn Fußgängerunterführung DS-1985/2024
16 Mobilitätskonzept für das Baugebiet Rodgau West,

hier: Quartiersgaragen DS-1992/2024
17 Übernahme der Stadtwerke-Bühne in die Organisationszu-

ständigkeit der Stadt Rodgau DS-1987/2024
18 Waldwirtschaftsplan 2024 DS-1998/2024
19 Förderprogramm Wachstum und nachhaltige

Stadterneuerung (Stadtumbau): Fortschreibung ISEK DS-1672/2023
20 Förderprogramm Wachstum und nachhaltige

Erneuerung (Stadtumbau): Antrag auf Förderung für
das Programmjahr 2024 DS-1971/2023

21 Förderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ (ZIZ), Hier: Maßnahme 1.4 Verfügungsfonds DS-2001/2024

22 Förderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ (ZIZ), Hier: Maßnahme 1.2.1 Städtebaulicher
Wettbewerb Sozialzentrum „Das Wohnzimmer der Stadt“ DS-2009/2024

23 Aktualisierung - a) Beschlussfassung über den Entwurf
der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der
Stadt Rodgau für das Haushaltsjahr 2024
(einschließlich des Stellenplans und weiterer Anlagen) und
b) Beschlussfassung über das Investitionsprogramm 2024
und Folgejahre der Stadt Rodgau nach § 101 Abs. 3
der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) DS-1907/2023

24 Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung
25 Gegenseitige Unterrichtung
25.1 Anlage zu DS-1808/2023 - Jahresabschluss der

Stadtwerke Rodgau 2022: Bericht der Gökan, Pollak
und Partner Treuhandgesellschaft mbH über die
Abschlussprüfung 2022 bei den Stadtwerken Rodgau. MI-1947/2023

25.2 Anlage zu Beschlussvorlage - DS-1811/2023 - Wirtschafts-
plan der Stadtwerke Rodgau für das Wirtschaftsjahr 2024 MI-1956/2023

25.3 Mitteilung über den investiven Bereich des Tiefbaus
zum Haushaltsentwurf 2024 MI-1965/2023

25.4 Förderprogramm Wachstum und nachhaltige
Erneuerung (Stadtumbau): Zuwendungsbescheid 2023 MI-1969/2023

25.5 Ergänzende Information zu DS-2009/2024 -
Förderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ (ZIZ), Hier: Maßnahme 1.2.1 Städtebaulicher
Wettbewerb Sozialzentrum „Das Wohnzimmer der Stadt“ MI-2029/2024

Nicht öffentliche Sitzung
26 Konzessionsverfahren Stromnetz Rodgau Süd

Beratung und Beschlussfassung der Verfahrensunterlagen DS-1970/2023

Mit freundlichen Grüßen
Edgar Ott
Vorsitz

AMTL. BEKANNTMACHUNG DER KREISSTADT DIETZENBACH

Freigabe von Verkaufszeiten anlässlich von Märkten, Messen oder ähnlichen
Veranstaltungen gemäß § 6 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes

Aufgrund des § 6 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes in der derzeit gültigen Fas-
sung wird folgende Regelung getroffen:

§ 1
Abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes wird das
Offenhalten aller Verkaufsstellen innerhalb der Gemarkung der Kreisstadt Dietzen-
bach aus Anlass des Frühlingsfestes am Sonntag, den 12. Mai 2024, in der Zeit von
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr, innerhalb folgender Bereiche um den Europaplatz:

das Gebiet nördlich entlang der Vélizystraße, westlich begrenzt durch die Offen-
bacher Straße bis hin zur Bahnlinie, im Norden begrenzt durch den Theodor-
Heuss-Ring sowie entlang der Offenbacher Straße und das Gewerbegebiet Mitte

freigegeben.
§ 2

Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage, die Bestim-
mungen des Arbeitszeitgesetzes, des Manteltarifgesetzes für die Arbeitnehmer im
Einzelhandel, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes sind
zu beachten.
Die Freigaberegelung tritt am Tag der Verkündung in Kraft.
Die sofortige Vollziehung wird gemäß § 80 Absatz 2 Ziffer 4 Verwaltungsgerichtsord-
nung angeordnet.

Dietzenbach, 06.02.2024
Magistrat der Kreisstadt Dietzenbach
Im Auftrag
Hockling

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Rodgau
Betreff: Öffentliche Versteigerung von Fundsachen

Die Stadt Rodgau führt am
Samstag, den 23. März 2024 um 10:00 Uhr

vor dem Fundlager in der Hans-Böckler-Straße 1 (Jügesheim)
eine Versteigerung der nicht abgeholten Fundgegenstände durch.
Es werden Fahrräder und sonstige Fundgegenstände meistbietend gegen Bar-
zahlung öffentlich versteigert. Die Fundgegenstände sind in gebrauchtem Zu-
stand und können am besagten Tag von 9.30 bis 9.50 Uhr vor Ort besichtigt wer-
den. Eine Gewährleistung für den Zustand und den Wert bzw. die Betriebssicher-
heit der Gegenstände wird von der Stadt nicht übernommen. Die Verbringung
der ersteigerten Gegenstände hat sofort zu erfolgen. In sämtlichen Fällen haben
die Finder auf ihren Anspruch am Gegenstand verzichtet.
Eigentümer werden aufgefordert, ihre Rechte bis zum 01. März 2024 im Fundbü-
ro in der Hans-Böckler-Straße 1, Jügesheim, anzumelden. Nach Ablauf dieser Frist
können keine Rechte mehr geltend gemacht werden.
Rodgau, den 01.02.2024
Magistrat der Stadt Rodgau
Michael Schüßler
Erster Stadtrat

Amtliche Bekanntmachung
Der bei der Ausländerbeiratswahl am 14.03.2021 gewählte Bewerber des Wahl-
vorschlags „AWM – Allianz zum Wohle der Menschheit“, Herr Arslan Muneeb,
zuletzt wohnhaft Wiesbadener Straße 2, 63110 Rodgau ist verzogen.
Für den Ausländerbeirat der Stadt Rodgau stelle ich als nächste noch nicht berufe-
nen Bewerber aus dem Wahlvorschlag „AWM – Allianz zum Wohle der Menschheit“
gemäß § 34 Abs. 3 KWG, Herrn Muhammad Bhatti, Dietr.-Bonhoeffer-Straße 1 A,
63110 Rodgau, als gewählt fest.
Gegen diese Feststellungen kann jede wahlberechtigte Person des Wahlkreises binnen
einer Ausschlussfrist von 2 Wochen nach dieser Bekanntmachung schriftlich oder zur
Niederschrift bei mir Einspruch erheben. Dieser ist innerhalb der Einspruchsfrist
im Einzelnen zu begründen. Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die
Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn mindestens
100 Wahlberechtigte unterstützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 Abs. 1 KWG).
Rodgau, den 29.01.2024
Gregor Fanroth
Gemeindewahlleiter

Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500

0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

www.dmsg-hessen.de

dmsg
hessen

Deutsche
Multiple Sklerose

Gesellschaft
Landesverband
Hessen e.V.

„Ich setze
mich für
MS-Kranke
ein. Bitte
helfen Sie
auch mit!“

Petra Gerster

KW 622 StadtPost



Mitarbeiter
Facility Management (m/w/d)

Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorientierte Sparkasse
im Rhein-Main-Gebiet mit einer Bilanzsumme von rd. 1,8 Mrd. Euro,
240 Mitarbeitenden und 6 Geschäftsstellen.

Zur Verstärkung unseres „Gebäudemanagements“ suchen wir „Sie“.

Sie

• sind erster Ansprechpartner vor Ort für alle Mieter, dazu gehört
die Entgegennahme und die Weiterleitung von Mieterthemen

• fungieren als Schnittstelle zwischen den Mietern und der
hauseigenen Hausverwaltung

• begleiten Fachfirmen und Dienstleister in den Wohngebäuden

• führen diverse Hausmeistertätigkeiten in unseren Immobilien
durch (u.a. Inspektionsrundgänge, Grauflächenpflege und
andere infrastrukturelle Tätigkeiten)

• sind zuständig für das Ablesen von Medienverbräuchen
(Strom, Wasser, Wärme)

• führen Sichtprüfungen auf Allgemeinflächen zur Einhaltung der
Verkehrssicherungspflicht (Freihaltung der Fluchtwege etc.)
durch

• unterstützen im infrastrukturellen Gebäudemanagement
(u.a. eigene Veranstaltungen, Umzüge)

• vertreten ihre Kollegen der Haustechnik und Postlogistik

Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche
Ausbildung (z.B. Elektroinstallateur, Schreiner, Schlosser) oder
konnten umfangreiche Erfahrungen in diesen Bereichen sammeln?
Zeitliche Flexibilität (2 Schichten) bringen Sie mit und besitzen den
Führerschein Klasse B?

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen mit Angabe Ihres nächstmöglichen Eintrittstermins und Ihrer
Gehaltsvorstellung bis zum 08.03.2024 an:

Sparkasse Offenbach
Personal
Berliner Straße 46
63065 Offenbach am Main

Oder bewerben sich online auf unserer Homepage https://
sparkasse.mein-check-in.de/sparkasse-offenbach/stellenangebote

Telefonische Informationen gibt Ihnen gerne vorab Herr Marek
(069-8067541).

STELLENANGEBOTE

Die Gemeinnützige Baugenossenschaft sucht zum 01.07.2024 eine/n

Hausmeister (m/w/d)
(37 Stunden/Woche)

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag
der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter

www.baugenossenschaft-kkb.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 31.03.2024 an die Gemeinnützige Baugenossen-
schaft Klein-Krotzenburg eG, Geschwister-Scholl-Straße 34, 63512 Hainburg oder
per E-Mail an baugenokkbg@t-online.de.

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Gebäudereinigung GmbH

Wir suchen eine zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

für einen Privathaushalt in Langen.
Arbeitszeit: 1 x wöchentlich,
6 Stunden nach Vereinbarung.

Verwaltungskraft im Gemeinde-
büro (m/w/d) 16 Std./W.

Wir bieten ab April eine unbefris-
tete Stelle im Gemeindebüro der
Ev. Kirchengemeinde Ffm-Fe-
chenheim. Die Bezahlung erfolgt
nach Kirchl. Dienstvertragsord-
nung. Näheres zu Aufgaben, nöti-
gen Qualifikationen und dem Be-
werbungsverfahren erfahren Sie
bei Pfarrer Zick (Zick@ek-fechen-
heim.de) oder auf Evangeli-
sches-Fecheheim.ekhn.de

Hausmeisterservice sucht
Hausmeister in Vollzeit.

Vorraussetzung: Technisches
Verständnis. Gartenarbeiten.
Deutsch in Wort und Schrift.

Führerschein.
Bewerbungen Montag bis Freitag

von 9°° bis 15°° Uhr.
☎ 0177 - 78 77 717

Allrounder/Hausmeister (m/w/d)
für Maler-/ Fliesen-/ Elektroarbeiten

mit FS + handwerklichem Geschick und
deutschsprechend gesucht.
AZ: VZ / Mo - Fr ab 07.30 Uhr

Bewerbung☎069 76 97 37 oder
info@flohrssaubermaennchen.de

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Impuls Hausverwaltungs-
und Immobilien GmbH

Beethovenstr. 40 · 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 95435

Mail: mettner-hv@gmx.de

Mitarbeiter m/w/d
für die Bereiche

Buchhaltung und Abrechnung
zur Unterstützung unseres

langjährigen Teams gesucht.
Flexible Arbeitszeit,
vor-/nachmittags.

Minijob/Midijob/Teilzeit

DACIA

Dacia Sandero Stepway Bj.18,
60.000 KM. Viele Extras. 9.950 €.
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

Dacia Spring Elektro
Bj. 22. Wie neu. 5.000 KM,14.950 €
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

HYUNDAI

Hyundai i 10.Select. 25.000 KM.
Bj. 22. Wie neu.12.950 € Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm ☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa F.1,2i.mit Automatik-
getriebe. EZ. 12/2022, 100 PS.,
1.Hd., viele Extras. Wie neu.
16.450 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen 0152/25754905

ANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Versandmitarbeiter (m/w/d)

in Festeinstellung für Vollzeit,
20/30 und 40 Std./Woche gesucht.

Bewerbungen bitte per E-Mail an: info@pro-sales.info

KW 6 23StadtPost



STELLENANGEBOTE

Wir suchen baldmöglichst eine/n
handwerklich geschickte/n

Mitarbeiter/in m/w/d
für leichte Laborarbeiten.

DR. FRANK SCHLÖMER
FACHZAHNARZT FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Kaiserstraße 29 • 63065 Offenbach
Telefon 069-816303 • www.schloemer-offenbach.de

digital &
print

Auszubildende zum
Medienkaufmann
(m/w/d)

MEDIENGRUPPE OFFENBACH-POST | Waldstraße 226 | 63071 Offenbach

WIR SUCHEN FÜR 2024
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Wir sind:
 Traditionsreicher und erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen,
Anzeigenzeitungen und digitalen Medien

 Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands
 Innovativer Neugestalter der Medien- und Werbemärkte

Wir bieten Dir:
 Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
 Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen eines
Medienunternehmens

 Schwerpunkt Vermarktung
 Einblick in die Redaktion
 IT-Einblicke, Herstellung, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events
 Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
 Zusammen legen wir den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukunft

Das erwarten wir von Dir:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und
Eigeninitiative. Du hast großes Interesse an der Medienwelt sowie dem Vertrieb
und Verkauf von Produkten. Eine gute Ausdrucksweise sowohl mündlich als
auch schriftlich zeichnen Dich aus und Du beherrschst den Umgang mit moder-
nen Kommunikationsmitteln. Dann bist Du bei uns genau richtig!

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung unter bewerbungen@op-online.de

9it vollem
Durchblick
auf 2obsuche

k
e
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Japanisch lernen mit
Mangas
Im Kurs mit Mangas als
Lehrmaterial lernen alle
ohne oder mit Vorkenntnis-
se(n) die schwierige, japani-
sche Sprache humorvoll zu
erobern!
D041004 - Dreieich
Shinichi Ouchi
Do, 22.02.2024, 19.00 -
20.30 Uhr,
€ 81,--, 15x

Spanisch A1 für Anfänge-
rinnen und Anfänger ohne
Vorkenntnisse
Lust auf Spanisch und die
Entdeckung der spanischen
Welt?
R042230 - Rödermark
Betty Sarabia
Do, 29.02.2024, 18.00 -
19.30 Uhr,
€ 130,--, 12x

Buchbinde-Objekte - ein-
fach und kreativ
Das Buchbinden beschränkt
sich nicht allein auf die
Herstellung von Büchern,
sondern umfasst alle Arbei-
ten mit Papier und Pappe
D021008 - Dreieich
Kirsten Delrieux
Fr, 01.03.2024, 15.00 -
17.15 Uhr,
€ 49,- (zzgl. € 15,- Material-
kosten bar vor Ort), 3x

Weltagrarhandel und
seine Folgen
Anhand des Beispiels vom
Hühnerfleischexport: Unse-
re Reste für Afrika?
In Kooperation mit der
Fairtrade-Beauftragten des
Kreises Offenbach, der En-
gagement Global gGmbH
und Europe Direct Relais
Rhein-Main
K010015 - Dietzenbach
Irina Cachay
Mo, 04.03.2024, 18.00 -
19.30 Uhr,
kostenfrei, 1x

Digitale Fotoschau: Be-
schauliches und Interes-
santes entlang der Donau
Mit dem Schiff gleiten wir
mehr als 2000 km entlang
der Donau von Passau bis

zum km 0 im Delta.
R010914 - Rödermark
Günter Kloos, Hannelore
Kloos
Mi, 06.03.2024, 20.00 -
21.30 Uhr, € 5,-- (bar vor
Ort), 1x

Festliche Ostern mit aller-
lei Geflügel
Vielfältige Rezepte für
Hühnchen, Ente und Pute
zum Fest und „Eier“ im Nest
D030530 - Dreieich
Do, 07.03.2024, 17.30 -
22.00 Uhr
€ 32,-- (zzgl. € 20,-- für Le-
bensmittel bar vor Ort), 1x

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen zu
aktuellen Kursangeboten

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de

AnzeigeSTELLENGESUCHE
A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Suche Fahrerstelle bei einem Den-
tallabor in Voll- oder Teilzeit. Im
Raum Neu-Isen., Dreieich oder Lan-
gen. Auf Dauer. Tel. 06103-5096661

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Gel. Buchdrucker 69 J. sucht Aus-
hilfsjob OHT OHZ Kr. Offenbach.
Tel. 0163 3632833

Suche Putzstelle in Privat-Haushalt,
Rodgau und Umgebung
☎ 0163-2229933

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG
Wir suchen empathische, verlässli-
che Assistenzen, die Lust haben
mit frühkindlichen Autistinnen (21
bis 32 Jahre jung) zusammen zu ar-
beiten. Sie sind kreativ und brin-
gen Ihre eigenen Ideen zur Förde-
rung und Forderung für diesen
Personenkreis mit – wunderbar –
Perfekt! Sie können nur an gewis-
sen Tagen, nur zu gewissen Stun-
den, kein Problem. Wir freuen uns
über jeden Zeitrahmen.
Keine Nachtschicht, alles tagsüber
in Frankfurt-Niederrad.
Bezahlt werden Sie über das per
sönliche Budget der Bewohnerin.
christinaamaliakempf@gmail.com
Tel. 0172-6733330
Frau Christina Amalia Kempf

Erfahrene Putzhilfe für 2
Pers.Haushalt für 2 Std./Woche
nachMainhausen gesucht
Tel. 015159444923

Zuverlässige, deutschsprechende
Putzfrau für Einfamilienhaus mit
Hund in Neu-Isenburg gesucht. ☎
0172-6814144

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Neu-Isenburg u. Langen. Tel.
0176 44520701

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 -3145555

Suche zuverl. Reinigungskraft
Privathaushalt Obertshausen

3-4Std.,14-tägig, n. Vereinbg.

Tel.: 015156311001, ab 17 Uhr

FREIE MITARBEIT

Selbstständige Buchhalterin
(Rentnerin) übernimmt für Sie
das Buchen lfd Geschäftsvorfälle
buhaanzeige2023@t-online.de

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab sofort Ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaefti-
gung.T:0162-5380132

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaefti-
gung.T:0162 -5380132

Dachdecker sucht Nebenbe-
schäftigung, Ich bin kurzfristig
Verfügbar. TEL.: 0178 86 507 68

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Gebäudereinigung GmbH

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Objektbetreuung (m/w/d)

Arbeitszeit nach Absprache
FS. Kl. B zwingend erforderlich.

Wir suchen Hausmeister/Haus-
wart als Objektbetreuer m/w/d
für versch. Objekte in Frankfurt-
Seckbach/Offenbach am Main auf
Minijob Basis, Arb.-Zeit erfolgt
nach Absprache. T. 06151
5908050, M. info@emon-group.de

HD-Service sucht selbständigen
Hausmeisterservice als Subun-
ternehmen. Erfahrung in allge-
meinen Hausmeisterarbeiten.
Bereitschaft für Sonntag- und
Winterdienst. Gewerbeschein.
Bewerbungen Montag bis Freitag

von 9°° bis 15°° Uhr.
☎ 0177 - 78 77 717

STELLENANGEBOTE

Wir suchen baldmöglichst eine/n

Zahntechniker/in
für Kieferorthopädie m/w/d
Großzügige Gehalts- und Urlaubsregelung

DR. FRANK SCHLÖMER
FACHZAHNARZT FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Kaiserstraße 29 • 63065 Offenbach
Telefon 069-816303 • www.schloemer-offenbach.de

Wir suchen für die Redaktion Höchster Kreisblatt in Hofheim einen

Redakteur (m/w/d)
mit der Aufgabe, über große und kleine Lokalereignisse anschaulich und
interessant zu berichten und den lokalen Teil der Zeitung mit Features und
Reportagen zu stärken. Eine gute Zusammenarbeit mit Leser/innen, Vereinen,
Institutionen und Verbänden ist hierfür unerlässlich.

Für diese Position ist ein Volontariat bei einer Tageszeitung und Kenntnisse
über die Arbeit in einer Lokalredaktion erforderlich. Sie sollten außerdem über
ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft verfügen und neuen Technologien offen
gegenüberstehen. Weiterhin besitzen Sie idealerweise Kenntnisse aus und über
die Region.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintritts senden Sie bitte an
personalabteilung@mediengruppe-frankfurt.de.

Mehr über die Mediengruppe Frankfurt erfahren
Sie unter: mediengruppe-frankfurt.de

Fachberater / Verkäufer (w/m/d)
im Einzelhandel gesucht, gute Be-
zahlung, auch 4-Tage-Woche mög-
lich, HolzLand Becker,
Herr Laptev, 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Erfahrene Haushalthilfe gesucht
in Heusenstamm für 1 Per. Haushalt
reinigen u. Wäsche bügeln wöchent-
lich 8 Std. angemeldet, weit überta-
riflicher Lohn. Tel. 01715829868

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für ein Objekt in Langen/Industriegebiet.

Arbeitszeit:
Mi. + Fr.: 17:00 - 20:00 Uhr.

Gebäudereinigung GmbH

Zahntechniker/in in KFO-Praxis
zur Herstellung von kieferortho-
pädischen Geräten, Modellen,
Schienen; 20 Std./Wo; KFO Praxis
Dr. Willeke Tel.:069/66368030

Zahnmedizinische Fachange-
stellte (m/w/d) zur Assistenz in
kieferorthopädischer Praxis; keine
KFO-Vorkenntnisse erf.; Voll-o.Teil-
zeit; gute Bez; gerne Wiederein-
steiger; KFO Praxis Dr. Willeke;
Tel.:069/66368030;

Für unsere Niederlassung in Seligenstadt/Langen suchenwir ab sofort eine/n

Objektleiterm/w/d
für die Unterhaltsreinigung imRhein-Main Gebiet

auch für Quereinsteiger geeignet
Ein Firmenwagenwird gestellt, auch zur privaten Nutzungmöglich.
GernewürdenwirSiepersönlichkennenlernen, nehmenSiebitteKontaktmit unsauf.

Seitz & Co. Industrieservice GmbH
Robert-Bosch-Str. 5 I 63225 Langen I Tel. 06103 I 58755 I langen@seitz-co.de

Erfahrener Pole Handwerker Re-
noviert Ihre WHG u. Haus. Fliesen u.
Sanierung, Wasser, Maurer- Arbei-
ten. verputzen etc.
Tel:0163/9443169

Erfahrene Fliesenleger und Ma-
ler. sucht nebenjob Tel
017629758370

Reinigungsstelle in Bad Homburg
AZ: Di. + Fr./ ab 9.00 (Mj)

Tel.: 0 69/ 76 97 37
Flohr´s Saubermännchen Service GmbH



MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Jetzt erscheint das unterhaltsame Reiseformat von Tobi Kämmerer endlich auch in
Buchform! Und es steckt voller Überraschungen! Zusammen mit seinem Team reist der
beliebte hr3-Morningshow-Moderator quer durch Hessen – immer auf der Suche nach
neuen Ausflugszielen, kulinarischen Highlights, besonderen Menschen und einzigarti-
gen Geschichten. Woher kommt zum Beispiel die Schneekugel, wer hat den Gin Tonic
erfunden, wie konnte eine Flasche Wein die Französische Revolution überleben und
wie sah der Lieblingsplatz der deutschen Kaiserin aus? Dieser Roadtrip regt zum
Nachahmen an!

Tobi Kämmerer, Tina Wurster ∙ Tobis Städtetrip ∙ ISBN 978-3-95542-458-9 · 15,00 €

TOBIS STÄDTETRIP:
HESSEN HAUTNAH!
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VERKAUF

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

2 rustikale Kronleuchter zu verk.,
VB 100,-- €☎ 0607490576

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-
kristalle, Bilder, Modeschmuck,

Silber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,

Briefmarken, Münzen, Uhren,
Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, Gothic, EBM, Reggae,
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz,
Rock allgem... Tel: 0151 15242646

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

BEKANNTSCHAFTEN

Rodgau: ich, w., 80 +, mobil suche
Sonntagsfreundin, z. B. zum Spazie-
ren gehen, Kaffee trinken, Karten
spielen, etc. Interessiert? Zuschr.
unter Z2304910 an diese Zeitung

SIE SUCHT IHN

BRITTA, 75 Jahre, hier aus der Region,
zierliche Figur und 1.64 m groß. Ja, ich
bin eine finanz. unabhängige Pensionärin,
fr. Lehrerin. Bin schon ewig Witwe, jetzt
möchte ich gerne wieder über pv einen
Neuanfang für mein Herz starten, welches
frei für Dich ist. Ich bewege mich gerne in
der Natur, ich kann sehr gut kochen und
backen, aber für mich alleine macht das
keinen Spaß. Gerne würde ich Dich mit
Deiner Leibspeise verwöhnen. Ich möchte
nur eine ganz normale, ruhige, sensible,
verständnisvolle Partnerschaft mit Dir
haben. Spazieren gehen, Fernsehen
schauen und sich schön unterhalten…
NimmDir Zeit für Dinge, die Dir das Gefühl
geben, am Leben zu sein. „Wir Zwei“. Ja,
gemeinsam Dinge erleben, Freude und
Spaß haben, lachen und traurig sein
und vieles mehr, das alles mit jemandem
teilen zu können, macht Leben aus.Wenn
Dich meine Zeilen angesprochen ha-
ben, freue ich mich auf Deinen Anruf
T 0151 – 59897641

LAURA, 58 J, verwitwet, 165 cm klein,
habe ein Pferd und bei schönem Wetter
ein Motorrad und meinen Lebensunter-
halt verdiene ich als Chemielaborantin.
Es gibt nur 3 Möglichkeiten, eine richtig
nette Frau kennenzulernen: 1. dem Zufall
vertrauen (kann dauern), 2. abends öfter
ausgehen (wird auch ganz schön teuer
und mich wirst Du in Discos, Kneipen
und Onlineportalen nicht finden), 3. auf
diese Anzeige antworten (toll). Ich bin
romantisch und realistisch, voller schöner
Einfälle – hältst du das aus??? Bin aber
auch sehr liebevoll, anschmiegsam und
möchte „ganz“ deine Frau sein, die in
jeder Situation zu dir steht. Kuschel-
stunden u. deine Zärtlichkeit möchte ich
genießen. Ich suche über pv Dich, ein-
en bodenständigen, ehrl., netten Mann.
Bitte belohne meinen Mut, per Mail an
Laura2211@inserat-wz.de oder rufe
gleich an. T 01520 - 7866545. Ich
beiße auch nicht, geht ja auch schlecht
durchs Telefon.

Mein Name ist GERLINDE, bin Ende
60 Jahre, 160cm, schlank und kann
mich durchaus sehen lassen. Bin ver-
witwet, sehr modebewusst und finanziell
abgesichert. Ich habe zwei erwachsene
Töchter und lebe alleine und unabhän-
gig. Dieses Alleine leben will ich so gerne
ändern, denn es ist langweilig und ich bin
absolut nicht dafür gemacht! Zu Zweit
ist alles viel lebendiger und aufregender,
bunter und vielseitiger, einfach schöner
und liebenswerter. Nun weiß ich nicht,
was ich hier weiter schreiben soll, ohne
aufdringlich zu wirken. Ich bin diese Art
der Selbstpräsentation nicht gewohnt.
Es wäre mir viel lieber, wenn ich mich
persönlich vorstellen könnte. Wenn du
das auch möchtest, fände ich es sehr
schön von dir zu hören. Rufe an über pv:
T 0170 - 6113731. Bin gespannt!

ER SUCHT SIE

Förster i.R. HEINZ, bin 80 Jahre jung
und die frische Luft und das grün der
Wälder hat mich jung gehalten. Schönes
Haus hier in der Region. Bin ein lustiger,
verständnisvoller Mann mit viel Witz u.
Humor und ich fahre gerne und gut Auto.
Was ich mag: das Meer, natürlich Wälder
und Seen, Haufenwolken mit Sonne und
Wind, Bücher, Humor und Satire, Natür-
lichkeit, Rotwein, Frieden, Intelligenz,
finanzielle Unabhängigkeit, zu den Ster-
nen und darüber hinaussehen. Ich wün-
sche mir über pv „die Liebe“ mit einer
lieben Dame für ein glückliches, erfülltes
Leben. Dabei spielt dein Lebensalter
(zwischen 74 und 85 Jahre) keine Rolle,
sondern Dein biologisches Alter, wie
DU Dich fühlst. Ich lebe sehr selbststän-
dig und bin nicht darauf aus, eine neue
Wohngemeinschaft erzwingen zu müs-
sen. Würde einer Partnerschaft gerne
Raum geben, sich zu entwickeln. Alles
Weitere wird sich ergeben. Ein lieber,
mutiger Anruf wäre unsere Chance
zum Glück unter T 0172 – 3707138,
auch amWochenende.

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

OLIVER, 63 J / 1.81, geschieden. Bin
ein dynam., lustiger „Traummann“, zärtl.,
realistisch, romantisch + sympathisch, in
gesicherten finanz. Verhältn. Ich habe als
Küchenchef einen verantwortungsvollen
Beruf, welcher mir inzwischen genug
Zeit für eine Partnerschaft lässt. Jetzt bin
ich sehr neugierig auf den nächsten Le-
bensabschnitt, habe 1000 Ideen, was ich
machen möchte, und freue mich auf den
schier unendlichen Raum, ungetaktet
von außen alles tun u. lassen zu können,
wozu man Lust hat u. zu dem bisher nie
Zeit war. Und die Vorstellung, vieles davon
in Leichtigkeit gemeinsammit einer liebe-
vollen, natürlichen, begeisterungsfähigen
Partnerin machen zu können, lässt mein
Herz hüpfen :-) Nun fehltmir nochdie Frau,
der ich Rosen schenken darf und die mein
Leben füllt. Wichtig ist, dass wir eine tiefe,
ehrl. Liebe aufbauen. Darf ich dich zum
Valentinstag einladen, mit Lachs u. Cham-
pagner u. später Fischbrötchen?Wiewäre
es, wir zwei allein? Deshalb bitte eine
Mail an OliverHuber@wz-mail.de oder
pv handyT 01522 - 6954734.

Doktor HELMUT, 71 J. Zu mir: Lebe
in besten finanziellen Verhältn., schö.
Haus hier in der Nähe und bin in meiner
Tierarztpraxis immer noch etwas tätig. Ich
bin ein 184 cm großer, mittelschlanker
Mann mit Gefühlen, liebe stille Stunden
zu zweit, bin dynamisch, charmant,
fröhlich. Meine Freunde sagen über mich,
dass ich authentisch bin, fröhlich, tole-
rant und stark. Ich wünsche mir über
pv Anzeige eine fröhliche Frau; gerne
lade ich Sie ein, wir lachen, tanzen und
wir erleben das wunderbare Liebes-
„WIR-GEFÜHL“. Einige Vorstellungen von
meiner zukünftigen Partnerin: verlässlich,
liebevoll, lebensfroh, Sinn für Humor,
sportlich, musikliebend, naturverbunden,
natürliche Eleganz und Charme, gesundes
Selbstbewusstsein + finanziell unab-
hängig. Passt? Dann lass uns treffen
u. träumen… mein Valentins-Sträußchen
liegt für Sie bereit. Es wird knistern u.
blitzen, es wird „LIEBE“ für immer!
Bitte rufen Sie an: T 0151 - 56196728,
auch Sa./So. oder E-Mail an
PraxisHelmut@inserat-wz.de

VERSCHIEDENES

Haushaltshilfe gesucht Suche
für Zweipersonenhaushalt Rei-
henhaus in Heusenstamm zuver-
lässigedeutschsprachigePutzhilfe
für wöchentlich 4 Stunden-
06104/61931

Ü60 Sport:Wir suchen für den
Freitags-Frühsport in der Landes-
sportschule Frankfurt Interessenten
für Gymnastik und Faustball.
Chiffre: Z 2304911

Dacharbeiten von Meisterhand
Schwinn: 0176.74564468

VERLOREN/GEFUNDEN

Wir haben unsere irakischen Reise-
pässe am 16.01.2024 verloren: Diar
Ameen RMADHAN, geb. 01.01.1988,
PassNr. A15124928, ausgestellt am
27.03.2019; Mayan Islam DARWESH,
geb. 19.02.1991, Nr. A17668310,
ausgestellt am 18.02.2020; Dareen
Diar AMEEN, geb. 16.02.2013, Pass
Nr. A17614120, ausgestellt am
10.02.2020; Rohat Diar AMEEN, geb.
19.12.2018, Pass Nr. A19144283,
ausgestellt am 20.10.2021.

Verloren Freitag 19.1.24Münzring
Mex. Peso 585er Gold
OF-Geleitsstr. 6 /Augenzentrum
oder HU-Rondo/Parkplatz
Seecafe-Rewe-dm. Finderlohn!
Tel. 06181-9457879

UNTERRICHT

Nachhilfe für Zuhause gesucht:
Mathe 6. Kl. Gymnasium.In OF bis 20
€ die Std. Tel: 0176/17861786.

TIERMARKT

Kurs "5-Tage und Dein Hund hört"
Jetzt auch in Oberursel!

Alle Infos unter:
gluecksbommels.de

Angelika, 66 J., verwitwet, mit
schöner weibl. Figur, gute Köchin u.
geschickte Hausfrau, ungebunden.
Wünsche mir wieder einen lieben
Partner an meiner Seite, dem ich
Glück, Zärtlichkeit u. Fürsorge
schenken möchte. Wenn Du es auch
ehrlich meinst, fass Dir ein Herz u.
ruf jetzt üb. pv an.
Tel. 0152-24910120

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

Kaufe bei Barzahlung alte u. nosta-
ligische Bücher, Briefe, Postkarten,
alte Briefmarken, alte Geldscheine,
Münzen, Medailen uvm. Auch ganze
Sammlungen! Tel. 06074-46201



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de
HÄUSER - ANGEBOTE

DHH in Maintal-Dörnigheim
zu verkaufen. Gute Anbindung,
5 min zum Bahnhof. 115 m² Wohn-
fläche auf 2 Etagen. 5 Zimmer,
Wohnküche, Bad, Gäste-WC. 54 m²
Nutzfläche. 480 m² eingewachsenes
Grundstück. Garage, Gartenhaus.
Frei nach Absprache. 510.000,- €.
Chiffre Z 2350317

Privatverkauf, Dietzenbach - Nähe
Altstadt, leeres 1 Fam.- Haus, 6 Zi.,
Tageslichtbad, große ausbaubare
Scheune mit 141 qm, 140 qm
Wohnfl., Iso-Fenster, Oel ZH, kleiner
Garten, nur € 495.000,-- Mobil
0171-5117060

Privatverkauf, Handwerkerlie-
genschaftbeiSbfOF-OstWhsmit
3Wg 211,Lager/Gara-
ge230,Grd486qm,Leerstd.Preis VS
whj2493@gmail.com

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Unternehmer sucht in Dietzenbach:
Hxbg./Stbg. oder Westend EFH
mind. 5 Zimmer ab 150 Wfl.,
bis 750.000,-- € Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

GESUCHT: 1-2-Fam.-Haus, massiv,
Keller, Garage, in sehr ruhiger Lage,
privat, in Erlensee. Preis VB nach
Besichtigung. ☎ 06074 - 35490

Junge Familie sucht in Rodgau/
Rödermark oder Dietzenbach! EFH,
DHH, oder REH bis 650.000,-- €
schnelle Abwicklung! Gepr. Finan-
zierung! Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Bungalow gesucht in Rödermark:
schnelle Abwicklung möglich mind.
4 Zi. ab. 125 m² Wfl., ab 350 m² Grdst.
bis 750.000,-- € Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

haus-preis24.com

Ehepaar zwei Einkommen: Sucht in
Dietzenbach Hxbg./ Stbg., oder Westend
RH/ REH mind. 4 Zimmer ab. 150 Wfl.,
bis 580.000,-- € Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Im Kundenauftrag gesucht!
Bungalow/ Einfamilienhäuser
Kreis Offenbach/ Dietzenbach bis
850.000,-- Diskrete Abwicklung.
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

ETW - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus,
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Für Ärztin aus Köln gesucht:
Eine 2-3 Zi/ETW in F/M + ca. 30 km
Umkreis bis ca. 400.000 Euro
Wendeburger Handelshaus
GmbH J.Warnecke 01774460713

Suche Wohnung zum Kauf von
privat
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

Of/Bürgel: Ansprechendes, helles
Loft AB in kl. Wohneinheit, 80 m², (1
gr. R.), Duschbad, sep. Eingang, EG,
neu renov. an max. 2 Pers. zu verm.
KM 790 € +NK 250 €. Tel. 069 864313

3 ZW Seligenstadt Mainhausen
84m², gepfl. 3 FH, EBK, Tgl. Bad, Gar-
ten, Schwimmteich, ideal für 2 Per.
830€ + N + K. Tel: 0176 641 390 91

Rodgau-Du, 4,5 ZW. ca. 75m². 1.OG.
K.-Raum + Balkon. 650€ KM + NK + 2
MMT. ☎ 06106/23344, ab 14 Uhr

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

Helle 2-ZW, ca. 60m², Blk., TB, re-
nov., ruhiges 6-FH, in Rodgau- Hain-
hausen an NR o. Tiere, ab sofort,
680€ KM+ 170€ NK zzgl. 3MM Kt. zu
vermieten ☎ 0172-6903018

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Nachmieter für 3 ZKBBptr. in ruhi-
gem 2 -FH ca. 70 qm, renov.
Nähe Stadthalle Tempelsee. Miete
780 + Umlagen + Kt. an Ehepaar
mittl. Alters , NR , keine Haustiere
gesucht. Tel. 83009780

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3 Z. Whg. in Langen, ca. 65m², Kü-
che, Bad, Teil möbiliert, ruhige Lage.
550€ + NK + 3 MMK an NR.
☎ 06103/21547

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Wächtersbach-Stadt, 5-ZW, EG u.
DG, Küche, 2x Bad/WC, G-WC, ca.
145 m² Wfl., ca. 70 m² Blk. z. Tl. über-
dacht, Geräte/Trockenraum. Nähe
Bahnhof u. Innenstadt. 1.350,- € mtl.
+ NK + 3 MM Kt., ab ca. 02/2024
beziehbar. Kontaktaufnahme: ab 19
Uhr unter ☎ 0176 - 52 80 09 42.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

2-3 Zi-Whg, ca. 65 m², mit Terrasse
oder Balkon + Keller in ruhigem
Haus und Umfeld von pensionierter
Lehrerin im Nahbereich OF gesucht.
KM max. 900 €. Tel. 06129502441

Unternehmerfamilie mit 3 Kin-
dern sucht großeWohnung

(mind.4-Zi.) oderHaus im Stadtge-
biet Offenbach☎ 0173 - 321 90 96

2- 3 Zi. Whg. in Offenbach, von sol-
ventem Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

70 m² Dienstleistungsfläche im
Innovationszentrum
Langenselbold Ringstraße 33-39,
ideale Nutzung für Büro- oder
einen gesundheitsorientierten
Nutzungsschwerpunkt kurzfristig zu
vermieten, Hahn Gruppe
Tel.: 02204-9490-230,
info@hahnag.de

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Bebautes Grundstück privat zu
verkaufen Rödermark-Urberach.
Ca. 900qm.
Tel. 0171 8741450

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf.Gerne auch ver-
wildert. Tel. 0162 9486045 oder
E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

dietzenbach-immobilien.com

GARAGEN

Einzelgarage Offenbach, Rathen-
austr. zu vermieten, eletrischer Tor-
antrieb, ab 01.03.24, 85€ p.M.
Tel. 069885323

Garage zu vermieten in
Steinberg,Pr.90€/monatl.+3MMK,-
Tel.0170 3520307

2 oder 3 ZKB in Seligenstadt /
Umgebung gesucht Suche 2/3
ZKB DG mit Loggia oder EG mit
Garten / Dusche / EBK /Stellplatz
ab sofort gesucht Warm max.
1000€ w. 59 zahle Miete gerne
jährlich 0176-61708223

Doppelte Freude am Hauseigentum!
Hochwertiges EFH plus separates
2 FH mit 2 vermieteten Wohnungen
in Rodgau / Hainhausen in ruhiger

Wohnlage zu verkaufen!
Grundstück 820 m², 575 m² Brutto-Whnfl.,

hochwertige Ausstattung,
uneinsichtiger Garten.

Besichtigung jederzeit nach Absprache!
Bezug wäre zeitnah möglich!

EAW: 148 kWh, BJ. 1994, Efzkl. E, HZ. Gas
Verkaufspreis VB: 1.250.000.- €

I - M - M - O - S Makler UG (haftungsbeschränkt)
06106 / 70 73 199 oder 0160 / 534 83 02

www.i-m-m-o-s.de

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Zwei-Zimmer Wohnung zu
verkaufen. In 63486 Bruchköbel
von privat für 219.000 €. Vollständig
renoviert im 4.OG mit Balkon.
Kontakt: KyriakosK@outlook.de

OF - Bürgel, 3-ZW in 3-Familien-
haus, ruhige Lage, EG, 70 qm,
Gartenterasse, 725 € + NK + Kt.
Tel.: 069-863068

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ja!

Laden bzw. Büro in Sprendlingen
Frankfurter Str. 50 m², 800€
inklusive Umlagen.
Tel: 01775842256



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0205SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Internet: W24KEGB

GLACIER- &
BERNINA-EXPRESS
Kurzreise mit Fahrten in den
schönsten Zügen der Schweiz
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 1x ÜN/HP im ***Adaastra Boutique
Hotel in Naters (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü)

• 2x ÜN/HP im ***Hotel Sommerau in Chur
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü)

• Fahrt im GLACIER-EXPRESS von Brig
nach Chur im reservierten Panorama-
wagen 2. Klasse inkl. Mittagssnack

• Fahrt im BERNINA-EXPRESS von Tirano
nach St. Moritz bzw. Pontresina im
2. Klasse-Wagen

• Gästekarte Chur
• Ortstaxe

Fr. 08.03.24 -Mo. 11.03.24 ab € 969,- p.P.
Do. 28.03.24 - So. 31.03.24 ab € 969,- p.P.
Fr. 10.05.24 -Mo. 13.05.24 ab € 989,- p.P.
Do. 30.05.24 - So. 02.06.24 ab € 989,- p.P.
Do. 20.06.24 - So. 23.06.24 ab € 989,- p.P.
Do. 18.07.24 - So. 21.07.24 ab € 989,- p.P.
Do. 15.08.24 - So. 18.08.24 ab € 989,- p.P.
Do. 05.09.24 - So. 08.09.24 ab € 989,- p.P.
Mo. 30.09.24 - Do. 03.10.24 ab € 979,- p.P.
Do. 03.10.24 - So. 06.10.24 ab € 979,- p.P.

(EZZ ab € 110,-)

4 TAGE
p.P. ab

€ 969,-

Internet: A24AHSI

Siziliens Highlights
Catania - Ätna - Taormina -
Syrakus - Palermo - Messina
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis
Frankfurt nach Catania (genaue Flugzeiten
noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Catania
• 7x ÜN/HP (Frühstücksbuffet bzw.
evtl. Frühstücksbox am Abreisetag,
3-Gang-Abendmenü mit Gemüsebuffet)
im ****ELI Hotel in Sant'Alessio Siculo,
nur durch die Promenade vom Strand
getrennt

• Ihr Ausflugsprogramm mit örtl.,
deutschsprechender Reiseleitung:
Stadtrundgang Catania, Spaziergang auf
den Silvestri-Kratern des Ätnas (Auffahrt
auf 3000 m Höhe vor Ort buchbar),
Stadtführung Syrakus, Stadtführung
Palermo, Spaziergang zur Burg Castello
di Lombardia in Enna, Aufenthalt Villa
Romana del Casale bei Piazza Armerina,
Stadtbesichtigung Messina, Aufenthalt
Wallfahrtskirche mit der Schwarzen
Madonna in Tindari

• 1 Freizeittag
Aufpreis pro Person:
Ausflug Savoca und Forza d’Agro inkl.
Bustransfer und deutschsprechender
Reiseleitung € 50,-

Mi. 20.03.24 -Mi. 27.03.24 ab€1.189,- p.P.
Do. 25.04.24 -Do. 02.05.24 ab€1.219,- p.P.
Do. 23.05.24 -Do. 30.05.24 ab€1.269,- p.P.
Mo. 16.09.24 -Mo. 23.09.24 ab€1.249,- p.P.

(EZZ ab € 200,-)

p.P. ab

€ 1.189,-

Florenz im Frühjahr
Leistungen:
• Reise im 5 STERNE
STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im

****C-HOTEL in Florenz
• Stadtführung Florenz
Aufpreis pro Person:
Ausflug Spezialführung Florenz
mit Kunstsammlung Uffizien
(inkl. Eintritt & Führung)
und historischem Stadtteil
Oltrarno € 90,-*

Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.
*Vor-Ort-Preis: + 10%.
So. 10.03.24 - Do. 14.03.24

ab € 799,- p.P.
Mo. 27.05.24 - Fr. 31.05.24

ab € 1.159,- p.P.
(EZZ ab € 335,-)

Internet: A24ACFL

5 TAGE
p.P. ab

€ 799,-

Internet: A24AGRH15

Vielseitiges Rheintal
mit MS SE-MANON
Leistungen:
• Hin- und Rücktransfer bis
Düsseldorf/ ab Frankfurt

• Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie (5x ÜN)

• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle
zur Kabine und zurück

• Ihr Alles-Inklusive-Paket: Frühstück,
4-Gang-Mittagessen oder Buffet,
Nachmittagskaffee/-tee mit Gebäck,
4-Gang-Abendessen oder Buffet,
kleinem Mitternachtssnack (beginnt mit
dem Abendessen am Einschiffungstag und
endet mit dem Frühstück am Aus-
schiffungstag) In der Zeit von 10.00 -
22.00 Uhr stehen Ihnen Hauswein, Bier
vom Fass, alkoholfreies Bier, Softdrinks,
Säfte, Kaffee/Tee und Mineralwasser
kostenfrei zur Verfügung.

• Willkommens-Sekt & Galadinner als
5-Gang-Menü u.v.m.

Mi. 24.04.24 - Mo. 29.04.24 ab € 949,- p.P.
und Sonderpreis für 2. Person

6 TAGE
p.P. ab

€ 949,-


